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Die Monopolgefahr
in der Elektrizitäts Industrie
tt Der 12 Deutſche Handwerks und Gewerbe

kammertag der dieſer Tage in Düſſeldorf abgehalten
wurde hat ſich mit verſchiedenen wirtſchaftlichen und ſozial
politiſchen Fragen beſchäftigt die für Handwerk und Ge
werbe von Bedeutung ſind Befremdlich iſt die ſtarke Ab
neigung die gegenüber ſozial politiſchen Maß
nahmen bei der Düſſeldorfer Konferenz zutage getreten
iſt Dem Anſehen der berufenen Vertretung von Handwerk
und Gewerbe dient es unſeres Erachtens nicht wenn z V
die Verſicherung der Privatangeſtellten abgelehnt
und prinzipiell jede Arbeitsloſenverſicherung
verworfen wird Der Vorwurf ſozialpolitiſcher Rückſtändig
keit erſcheint nicht unbegründet wenn unter der Zuſtim
mung der Verſammlung ausgeſprochen wird daß die Ar
veitsloſenverſicherung auch wieder eins der ſozialen
Schlagwörter ſei die wie eine Peſt in unſerer moder
nen Zeit um ſich greifen Das Problem der Arbeitsloſen
verſicherung wird ſehr ernſthaft erörtert Auch der Deut
ſche Städtetag wird ſich demnächſt damit beſchäftigen Die
Löſung iſt ſchwierig aber das Problem ſelbſt kann mit Re
densarten wie ſie in Düſſeldorf gefallen ſind nicht beiſeite
geſchoben werden

Unter den Reſolutionen die der Handwerks und Ge
werbekammertag beſchloſſen hat kann beſondere Beachtung
die Entſchließung beanſpruchen die ſich auf die Monopol
tendenzen in der elektriſchen Jnduſtrie bezieht Den Aus
führungen des Vorſitzenden der Straßburger Handwerks
kammer ſowie der Reſolution ſelbſt können wir in der
Hauptſache zuſtimmen Der fortſchrittliche Abg Oeſer
hat kürzlich im Reichstag in einer viel beachteten Rede auf
die Monopolgefahr in der Elektrizitätsinduſtrie hingewieſen
und Maßnahmen verlangt die das ſelbſtändige elektrotech
niſche Jnſtallationsgewerbe gegen die Monopoltendenzen
der Großinduſtrie ſchützen Das Elektroinſtallationsgewerbe
hat ſich in den letzten Jahren zu einem außerordentlich
blühenden Gewerbe entwickelt und es ſcheint geeignet an
Stelle ſo mancher durch die neuzeitliche Entwicklung des
wirtſchaftlichen Lebens ausgeſchalteten Zweige des Hand
werks zu treten Schon heute hat das Gewerbe der Elektro
inſtallateure einen recht beträchtlichen Umfang erreicht wie
das aus den Ergebniſſen der letzten gewerblichen Betriebs
zählung deutlich hervorgeht Hiernach gab es in der Ge
werbeart Herſtellung von gewerblichen Anlagen in Deutſch
land 2127 Hauptbetriebe in denen insgeſamt 26 050 Per
ſonen beſchäftigt wurden Von dieſen dürften mindeſtens
20000 Perſonen auf die Gewerbebetriebe der ſelbſtändigen
Elektroinſtallateure entfallen Hierzu kommt daß das Ge
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werbe der Elektroinſtallateure von zahlreichen Angehörigen
verwandter Gewerbe z B des Schloſſer Klempner und
Kupferſchmiedegewerbes nebenbei ausgeübt wird Gerade
den Angehörigen der genannten Gewerbe wird durch die
Errichtung elektriſcher Ueberlandzentralen die ſich ja vor
zugsweiſe auf ländliche Gegenden wo das Jnſtallateur
gewerbe als ſelbſtändiges Handwerk noch nicht beſteht die
Möglichkeit geboten den Kreis ihrer gewerblichen Tätig
keit zu erweitern

Dieſe im Jntereſſe des Mittelſtandes er
freuliche Entwicklung wird neuerdings bedenklich bedroht
durch die Beſtrebungen der Großinduſtrie den freien Wett
bewerb bei der Herſtellung der Ortsverteilungsnetze und
der Anſchlußanlagen zu beſchränken Das geſchieht durch
vertraglich geſicherte Jnſtallations und Material
monopole mit der Wirkung daß die elektrotechniſchen
Spezialfabriken und elektrotechniſchen Jnſtallationsfirmen
innerhalb des Verſorgungsgebietes der betreffenden Ueber
landzentralen ausgeſchaltet werden Die Reſolution des
Handwerks und HGewerbekammertages verlangt daß von
Staats und Gemeindebehörden in den mit der Ueberland
zenrrale abzuſchließenden Konzeſſions und Stromlieferungs
verträgen Beſtimmungen zu treffen ſind die jedem Ge
werbetreibenden der die Gewähr für eine dem jeweiligen
Stande der Technik entſprechende Ausführung der Anlagen
bietet die Möglichkeit offen halten Anlagen Konſumenten
anſchlüſſe wie Ortsverteilungsnetze im Anſchluß an die
Verteilungsnetze der Ueberlandzentrale herzuſtellen und
die dem Gewerbetreibenden auch die völlige Freiheit beim
Bezuge der von ihm bei der Herſtellung der Anlagen be
nötigten Maſchinen Apparate und Materialien Gewähr
leiſten vorausgeſetzt daß dieſe Maſchinen Apparate und
Materialien ebenfalls den an ſie vom jeweiligen Stande der
Technik aus zu ſtellenden Anforderungen genügen

Dieſe Forderungen halten wir für durchaus berechtigt
und glauben auch daß die weiter geforderte reichsgeſetzliche
Regelung der Frage angezeigt und durchführbar iſt

RKaisertage in Altond
Aus Altona wird zum Einzug des Kaiſerpaares ergänzend

berichtet
Die Fahrt des Kaiſerpaagres vollzog ſich unter andauernden

Hochrufen des Publikums und Tauſender von Schulkindern und
unter dem Geläut der Glocken bis zum Rathauſe von Altona
Truppenteile des 9 Armeekorps bildeten Spalier Die Truppen
präſentierten die Muſik ſpielte den Präſentiermarſch Vor
dem Rathauſe hatten der Oberbürgermeiſter Schnackenburg
und die ſtädtiſchen Kollegien Aufſtellung genommen Der
Wagen der Kaiſerin hielt Der Kaiſer ritt heran und die
6 Söhne Fürſt Fürſtenberg und die Herren des Hauptquartiers
bildeten einen Halbkreis Der Oberbürgermeiſter hielt eine
Anſprache und bot dem Kaiſer einen Ehrentrunk dar

Der Dank des Kaiſers
Der Kaiſer erwiderte bei Entgegennahme des Ehrentrunkes

mit folgenden Worten
SHerr Oberbürgermeiſter ich ſage Jhnen meinen herz

lichſten Dank für Jhren freundlichen Willkommen ebenſo
auch namens meiner Frau Die Stadt Altona hat eine
ſchwierige Lage das weiß ich Eine jüngere kleinere
Schweſter neben einer großen mächtigen alten Hanſaſtadt
hat es ſelbſtverſtändlich nicht leicht Aber wie Sie ſchon
erwähnt haben iſt mein landesväterliches Herz ſtets be
ſchäftigt der Stadt nachzuhelfen und ſie zu fördern Jch
habe die feſte Ueberzeugung daß der zähe Wille der Bürger
ſchaft und die ſchleswig holſteiniſche Ausdauer die ihr
Charakter iſt alle Schwierigkeiten überwinden werden
Jmmerhin kann ich konſtatieren daß ſeit meinem letzten Be
ſuche die Stadt ſich recht prächtig entwickelt hat und daß die
Schar der Kinder die uns begrüßt hat einen ſehr be
deutenden Zuwachs der Bürgerſchaft darſtellt Jch bitte Sie
bei den Bürgern Altonas Männern Frauen und Jung
frauen der Dolmetſch unſeres Dankes und unſerer Gefühle
zu ſein Und dieſen Wein aus edler deutſcher Rebe trinke
ich auf das Wohl und das Gedeihen der Stadt

Drei kleine Mädchen die beiden Töchterchen des Ober
bürgermeiſters und die Tochter eines Stadtverordneten über
reichten der Kaiſerin und den beiden Prinzeſſinnen Blumen
ſträuße Der Kaiſer wandte ſich nochmals mit freundlichen
Worten an den Oberbürgermeiſter Dieſer brachte ein drei
faches Hoch auf das Herrſcherpaar aus in das die Vertreter
der Stadt und die Tauſende auf den Tribünen und dem weiten
Kaiſerplatz begeiſtert einſtimmten Der Einzug ſetzte ſich hier
nach durch die Kaiſerſtraße bis zum Liegeplatz der Hohen
zollern fort wo eine Ehrenkompagnie vom Füſilierregiment
Königin Schleswig Holſteiniſches Nr 86 aufgeſtellt war Das
Kaiſerpaar nahm Wohnung an Bord Auch die Stadt Ham
burg hat vielfach Flaggenſchmuck angelegt

Deutsches Reich
Müſſen Reichstags Erſatzwahlen

ſtattfinden
Berlin 25 Aug abends

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziös
Nachdem in letzter Zeit mehrere Reichstags

mandate durch Ableben ihrer Jnhaber er
ledigt ſind iſt in der Preſſe

von verſchiedenen Seiten die Frage aufgeworfen worden ob
im Hinblick auf den bevorſtehenden Ablauf der Legislatur
periode des jetzigen Reichstages nicht zweckmäßig von Erſatz
wahlen Abſtand zu nehmen ſei
Soweit derartige Anregungen ſich an die Reichsverwaltung

V

richten wird verkannt daß dieſer die geſetzlichen Vorſchriften

Feuilleton

Jntimes von Maupaſſant
Aus den Erinnerungen ſeines Dieners

Nachdruck verboten

Viel iſt über den großen Dichter und Novelliſten ge
ſchrieben worden Sein Leben ſein Aufſtieg und ſein tragiſches
Ende haben Berufenen und Unberufenen zum Vorwurf ge ſt
reicher und weniger geiſtreicher Abhandlungen gedient Aber
das weitaus intereſſanteſte weil menſchlichere Dokument aus
des Dichters Leben ſind die Erinnerungen die ſein Diener
Crancois ſoeben veröffentlicht Francois war der Typus des
Kammerdieners aus dem Faubourg St Germain der ſchon
in vielen ariſtokratiſchen Häuſern gedient hatte als ihn der
damals im Zenith ſeines Ruhms ſtehende Maupaſſant im Jahre
1883 engagierte Francois gibt ſelbſt zu daß er dieſen Dienſt
niemals angenommen hätte wenn ihm nicht der Dichter per
ſönlich ſo gefallen hätte Damals war Maupaſſant wie der
Diener ſchreibt ein mächtiger Kerl ſtiernackig mit roter ge
under Hautfarbe einem prächtigen blonden Schnurrbart und
kaſtanienbraunem gelocktem Haar Seine Bewunderung um
faßte vorerſt nur den Menſchen nicht den Dichter Er lobt als

enner die vorzüglichen ſportlichen Eigenſchaften Maupaſſants
Jn ſeinen Augen iſt er der beſte Schwimmer Ruderer Jäger
und Schütze von all den Herren denen Francois bisher ge
dient hatte Jntereſſant iſt es nun zu verfolgen wie dieſe
rein menſchliche Sympathie des Dieners für ſeinen Herrn all
mählich literariſche Färbung annimmt Francois weiß ſchon
im erſten Jahre an welchem Werk ſein Herr arbeitet und freut
ſich mit ihm an dem Erfolg ſeines Bel Ami Während des
Aufenthalts in ſeiner Villa in Etretat kommt der Dichter oft
in die Küche denn der Diener war gleichzeitig auch Koch
und beobachtet durch ein Fernrohr den ſternenbeſäten Himmel
Der gute Francois revanchiert ſich indem er oft das Arbeits
zimmer ſeines Herrn durchſtöbert Er lieſt viele Novellen im

anufkript freut ſich an der täglich wachſenden Seitenzahl undan der ſchnellen und faſt ſehlerfreken Niederſchrift der Werke
Oft leiht er ſich Bücher aus der Bibliothek und lieſt den Küchen
mädchen Madame VBovary vor Francois ſchätzt nämlich
Faubert ſehr dafür iſt Zola nicht ſein Freund Die Urſache

eſer Feindſchaft die er im Geſpräch mit Maupaſſant erwähnt
ſt für den Naturalismus wenig ſchmeichelhaft Zola ſagt

er hat keinen Reſpekt vor den Dienern Jn Pothouille

läßt er ſie Ausdrücke gebrauchen die kein Diener und ich bin
ſchon 25 Jahre im Dienſt jemals anwenden würde Francois
fängt ſchließlich an alles mit den Augen ſeines Herrn zu ſehen
und ſchreibt ſogar in deſſen Stil So z als er den Mond
in Etretat ſchildert Vne lune de détresse une de ces lunes

Afrique qui trame sa tristesse sur la mer de sable au lende
main une tempéte Ein trübſeliger Mond einer jener
afrikaniſchen Monde der traurig über dem Sandmeer zieht bis
zum ſtürmiſchen Morgen

Jn wenigen Jahren hatte Francois ſich ſo eingelebt daß
er Menſchen und Dinge genau ſo zu beurkteilen wußte wie ſein
Herr Einmal ſchickte ihn Maupaſſant von Aix les Bains nach
der Villa des Fleurs und ließ ihn dort gewiſſenhaft ſeine
Eindrücke ſammeln
Mutter ſeine Erinnerungen können mir noch von Nutzen
ſein Er hat ein ausgezeichnetes Gedächtnis und weiß wieder
zugeben was er geſehen hat Francois eignete ſich mit der
Zeit derart die Methode ſeines Herrn an daß er geradezu das
Gras wachſen hörte und die Jntentionen Maupaſſants vor
zuahnen verſuchte Er war dann ſehr verwundert ja geradezu
verletzt wenn Maupaſſant ſich anders entſchied Jn ſolchen
Augenblicken wurde er etwas lächerlich der brave Francois
Schließlich war er der einzige Freund des Dichter Einſiedlers
der ſein mit Melancholie und Bitterkeit erfülltes Herz dem
Diener öffnete und oft genug den Rat des Aelteren befolgte
Als ihm Francois die Abſicht eine in Roſen gebettete aber
feuchte Villa zu kaufen ausredete ſagte Maupaſſant zu ihm
Wir Schriftſteller denken immer nur an die Erzählungen die

wir ſchreiben Darum machen wir auch ſo viele Dummheiten
im Leben

Manch wertvolles Wort des Dichters und ſo manche charak
teriſtiſche Anekdote aus dem Leben der damaligen Pariſer Ge
ſellſchaft hat der treue Diener in ſeinen Erinnerungen auf
gezeichnet So kommt eines Abends Maupaſſant in beſter
Laune von einem Beſuch beim jüngeren Dumas zurück und er
zählt Dieſer Dumas iſt doch verteufelt aufrichtig Auf der
Schwelle des Salons ſagt er zu ſeiner Frau als er eine Dame
hinausbegleitet Liebes Kind drehe dich um ich möchte Marie
küſſen Dieſe Marie war ſeine Geliebte Wenn der Dichter
angeekelt von der Langweile und Leichtfertigkeit des geſell
ſchaftlichen Lebens ſich aus dieſem Milieu hinausſehnte blieb
ihm nur ein Ausweg Er beſtieg ſeine berühmte Segeljacht
BelAmi und trieb ſich wochenlang wie der fliegende Hol

länder auf dem Meere umher Hier ſaß er am Steuerrad und
gab ſich ſeinen Träumereien hin Oft genug ließ er ſich auch

und den beiden Matroſen die R begleiteten
chten erzählen oder nahm ſelbſt die Stelle

von

Geſch rzählerseines

Weißt du ſagte er dabei zu ſeiner

ein Vielleicht ſeine beſten Novellen ſind auf dieſe Weiſe ent
ſtanden aber niemals niedergeſchrieben worden Francois
wiederholt einige dieſer improviſierten Geſchichten die alle die
unvergleichliche Diktion des Dichters verroten

Wie ein immer wiederkehrendes Leitmotiv winden ſich
durch die Erinnerungen des Dieners all die Frauen die im
Leben des Dichters eine ſo große Rolle geſpielt haben Schon
im Etretat lernte Francois die Schwäche ſeines Herrn kennen
als eines Tages eine tiefverſchleierte Dame in der Villa er
ſchien Es war eine frühere Geliebte Napoleons III die nun
mit einem Kammerdiener des Kaiſers verheiratet war Nach
ihr kamen noch viele andere Frauen und trugen ihren Duft
ihr Lachen und manchmal auch ihre Tränen über die Schwelle
des Hauſes Einſt zur Zeit als Maupaſſant vom höchſten
Glanze des Ruhms umſtrahlt war kamen in Geſellſchaft des
jüngeren Dumas gleichzeitig neun Gräfinnen und eine Fürſtin
um den Dichter zu beſuchen Wenn auch Francois gegen der
artige Huldigungsbeweiſe nicht unempfindlich war ſo ſah er
die verſchwiegen hereintretenden Damen doch mit ſcheelen Augen
an Solche Weiber tragen nach ſeiner Meinung nur Un
ordnung und Unfrieden ins Junggeſellenheim Einmal kam
ſogar eine mit dem Revolver und ſchrie Her mit Maupaſſant
er muß mir bluten darauf fiel ſie in Ohnmacht Eine andere
drang bis ins Arbeitszimmer nahm eine Elfenbeinſtatuette
mit und ſtellte an deren Stelle ihre eigene Photographie hin
Dieſer Tauſch gefiel Francois ganz und gar nicht Am meiſten
jedoch ſetzte dem Dichter die von Francois ſogenannte Marmor
ame zu die bleich und ſtill wie der Tod in das Allerheiligſte

eindrang und Szenen hervorrief deren Francois die Schuld
an des Dichters ſpäterer geiſtiger Umnachtung zuſchreibt

Abſeits von dieſem Frauengewimmel ſteht eine alte ehr
würdige und achtunggebietende Geſtalt die Mutter Mau
paſſants eine Matrone die man in den Erinnerungen des
Dieners aus nächſter Nähe kennen lernt Sie lebte meiſt an
der Riviera wo ſie ihr Sohn wenn er aus Italien oder Afrika

h ehe zu beſuchen pflegte Hier verbrachte er die glück
ichſten Stunden ſeines Lebens Frau Maupaſſant war eine

hochgebildete und geiſtreiche Frau Jhr vertraute der Sohn
alle ſeine literariſchen Hoffnungen und Projekte an ihr ver
dankte er auch das Gefühl für Feinheit und das künſtleriſche
Maß ſeiner Schöpfungen das ſeine Proſa veredelt und ſelbſt
den Eindruck ſeiner draſtiſcheren Novellen mildert Darum
wenn man auch mit Francois den Frauen die Schuld an des
Dichters vorzeitigem Ende e ſollte man nie vergeſſen
daß auch ſeine Mutter eine Frau war und daß alle anderen

das nicht geben konnten was er von ihr als köſtliches
Erbteil empfangen hatte Größe und Talent
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Ar eine Prüfung der Frage aus dem Geſichtspunkte der Zweck
näßigkeit keinen Raum laſſen Ueber die Anordnung von Er
atzwahlen beſtehen zwei reichsrechtliche Vorſchriften

s 66 der Geſchäftsordnung für den Reichstag und S 34
des Reglements zur Ausführung des Wahlgeſetzes Die erſtere
beſtimmt daß wenn aus irgend einer Urſache die Stelle eines
Reichstagsmitgliedes erledigt wird der Präſident dem Kanz
ler davon Anzeige macht damit dieſer in der kürzeſten Friſt
die Neuwahl veranlaſſe Die zweite Vorſchrift beſagt daß
wenn für ausgeſchiedene Mitglieder des Reichstags während
des Laufes derſelben Legislaturperiode Erſatzwahlen ſtatt
finden die zuſtändige Behörde ſofort eine neue Wahl zu
veranlaſſen hat Zuſtändige Behörde im Sinne dieſer Vor
ſchrift ſind lediglich die Landesbehörden

Die Mitwirkung des Reichskanzlers bei Erſatzwahlen be
ſchränkt ſich daher darauf daß er die Anzeige des Reichstags
präſidenten über die Erledigung des Mandats der Landes
regierung mitteilt deren Behörden dann ihrerſeits die neue
Wahl und zwar nach geſetzlicher Vorſchrift ſofort d h bei
Erſatzwahlen die ſpäter als ein Jahr nach den allgemeinen
Wahlen ſtattfinden nach Erneuerung der geſamten Wahlvor
bereitungen mit Einſchluß der Aufſtellung und Auslegung der
Wählerliſten zu veranlaſſen haben

Der verfolgte Htaatsſekretär
Louis Hirſchs Telegraphenbureau wird aus Genf tele

raphiſch gemeldet daß Herr v Kiderlen WächterFreitag um 2 Uhr mit dem Expreß abgefahren iſt Frei

frau v Gemmingen die Schweſter des Staatsſekretärs
hat den Journaliſten mitgeteilt ihr Bruder ſei durch ein
wichtiges Telegramm nach Berlin berufen worden
Franzöſiſche Journaliſten verfolgten Herrn
v Kiderlen Wächter auf Schritt und Tritttrotzdem gelang es ihnen nicht ſich ihm zu nähern

Militäriſche Rechtſprechung
Ueber ein ſeltſames Militärgerichtsurteil be

richtet der Vorwärts wie folgt
Jch ſchlage gleich mit dem Säbel drein verfluchte

Schweinebande Dieſe Worte richtete der Leutnant
Egler vom Regiment Hamburg an ſeine Leute weil
er ungehalten war darüber daß bei einer Nachtübung
Schwierigkeiten bei der Orientierung entſtanden waren
Der Musketier Burmeſter richtete an ſeinen Nebenmann
die beſorgte Frage Sind Sie auch in der Lebensverſiche
rung Als Angeklagter erſchien vor dem Kriegsgericht
der 17 Diviſion Hamburg nicht der Leutnant ſondern
der Musketier angeklagt wegen Beleidigung
und Achtungsverletzung Die Beleidigung ließ
der Ankläger fallen wegen der angeblichen Achtungs
verletzung beantragte er ſieben Tage ſtrengen Arreſt
Strafmildernd kämen die Drohungen und Schimpfworte
des Offiziers in Betracht weshalb dem Angeklagten der
S 98 des Militärſtrafgeſetzbuches zur Seite ſtehe Das
Gericht verſagte dem Angeklagten dieſen Schutz weil er
die Bedrohungen und Schimpfworte des Leutnants nicht
als ſolche empfunden habe Das Urteil lautete auf
vierzehn Tage ſtrengen Arreſt

Ein feineres Ehrgefühl ſcheint danach das Kriegsgericht
bei den Soldaten nicht anzunehmen vielmehr ſolchen
Kaſernenton als etwas Harmloſes anzuſehen Nach außen

muß es einen ſeltſamen Eindruck machen daß der Unter
gebene der dem unmittelbaren Eindruck über die verletzen
den Worte Ausdruck gab hart beſtraft wird dem Vor
geſetzten aber ſein Verhalten ruhig hingeht Wird nicht
die höhere Jnſtanz eine Korrektur eintreten laſſen

Schnlverdroſſenheit
Wieviel wird heutigentags über die Schule geſcholten

wieviel Programme gibt es die Abhilfe für alle ihre Ge
brechen verſprechen wieviel Reformen werden eingeführt
und doch iſt niemand zufrieden weder Eltern noch Schüler
noch Lehrer Jn dieſer Zeit der Verwirrung mag ein

Mahnruf in vieler Beziehung klärend und beruhigend wir
ken den Direktor Klumpp Jſerlohn im Septemberheft
von Weſtermanns Monatsheften erhebt

Gegenüber dem beliebten Syſtem geiſtiger Ueberfütte
rung und ehe Verzärtelung ſollten wir nicht vergeſſen
heißt es da daß die körperliche Kraft für unſer Volk min
deſtens ebenſo wichtig iſt wie die feinſte Geiſtesbildung
daß Ueberkultur und r noch immer zum
Ruin eines Volkes geführt en und daß nur die Völker
auf der Höhe ſich behauptet haben in denen der Gemein
ſinn den Jndi vidualismus zurückdrängte Und
wo immer in den höchſten Tönen der Bildungshunger unſers
Volkes geprieſen wird wie er in der ungeheuren Steige
rung des Beſuches der höheren Schulen zu beobachten iſt
mag auch einmal die Frage aufgeworfen werden ob ſich
nicht unſere Bildung weit mehr in die Breite als in die
Tiefe entwickelt hat ob es nicht ein recht ſeichtes Gewäſſer
iſt in dem unſere Zeitgenoſſen fröhlich und ſelbſtzufrieden
herumplätſchern ängſtlich beſorgt ja nicht in die Tiefe zu
gera wo ſie elendiglich ertrinken müßten Nicht ſo ſehr
er Bildungshunger iſt es der in unſere Schulen drängt

als ein ungeſunder Ehrgeiz der Eltern Einer recht
großen Zahl von Schülern und Schülerinnen der höheren
Schulen wäre es ſehr viel beſſer ſie hätten ſich mit der
Volksſchule begnügt Statt eine einfache an
Bildung mit ins Leben zu nehmen haben ſie von allem nur
genaſcht aber gehabt haben ſie alles ein bißchen Fran
zöſiſch und ein bißchen Engliſch ein bißchen Mathematik
und Phyſik ein bißchen von aller Weltweisheit

ld gibt es nichts Wiſſenswertes mehr unter der
Sonne das die Schule nicht in ihren Lehrplan aufnehmen
ſoll Und wenn es einma aufgenommen iſt ſoll es natür
lich auch hoch wiſſenſchaftlichen Charakter tragen Bürger
kunde und Hygiene e ra und Kunſtgeſchichtefremde Spra v Algebra deutſche Literaturgeſchichte
und Lektüre klaſſiſcher Dramen begehren ſogar in die Volks

ule Einlaß oder haben ſchon Einlaß z Statt ſich
er mit der ſchönen und recht ſchweren Aufgabe zu begnü

gen die einem vernünftigen en eines Standes not
wendigen Kenntniſſe zu vermitteln löſt man Gleichungen
erſten Grades mit mehreren Unbekannten und ſtudiert die
Proportionalität der Geraden

Diät iſt das erſte was der Arzt dem
ordnet eine heilſame Diät tut au

atienten ver
der Schule

not S J die ar ine für alle Schulen ein über
die Gelehrſamkeit ihree icht wie ſchon einm

den Schulbüchern gar feiert
en Triumphe Darum iſt es
in Zeiten geſpreizter Unnatur

e
den Marquis Saionji zu ſeinem

und Ueberkultur die Loſung zu geben Fort mit allem
Scheinweſen zurück zur Natur zurück zu geſunder Einfach
heit zurück zu innerer Wahrheit

Der Kaiſer und die alten Sprachen
Meldung unſeres Berliner Bureaus

Die Nordd Allg Ztg kommt heute anſchei
nend in höherem Auftrag auf die Kaſſeler Rede des
Kaiſers zurück Das offiziöſe Blatt ſchreibt

Die Anſprache welche der Kaiſer gelegentlich der
Uebergabe einer neuen Schulfahne an die Primaner des
Kaſſeler Friedrich Gymnaſiums gerichtet hat iſt in den
von der Preſſe daran geknüpften Beſprechungen vielfach
dahin mißdeutet worden als ob der Kaiſer allgemein
einer erhöhten Berückſichtigung der alten Sprachen ins
beſondere des Griechiſchen auf allen höheren Lehr
anſtalten habe das Wort reden wollen Demgegenüber
iſt feſtzuſtellen daß der Kaiſer gegenüber den
Lehrern und Schülern der Prima eines
humaniſtiſchen Gymnaſiums zu deſſen
ſchulplanmäßigen Aufgaben das Studium
des Griechiſchen gehört lediglich die Ge
ſichtspunkte zum Ausdruck gebracht hat
auf welche ſeiner Anſicht nach bei dieſem
Studium das Hauptaugenmerk zu richten
ſe i Dem Kaiſer hat es durchaus ferngelegen ſeine Aus
führungen allgemein auf alle höheren Lehranſtalten zu
beziehen oder dem humaniſtiſchen Gymnaſium einen
Vorzug vor den Anſtalten mit reglen Lehrzielen
einzuräumen

Hof und Perſonalnachrichten

Verschlimmerung im Befinden des Regenten
von Bayern

i Ueber das gegenwärtige Befinden des Prinzregenten
Luitpold von Bayern wurde am Donnerstag abend 7 Uhr ein von
den Aerzten unterzeichnetes amtliches Bulletin herausgegeben
Nach dieſem Krankenbericht ſind bei dem Regenten Schwel
lungen eingetreten doch wird namentlich die ſtarke Schwellung
der rechten Hand von den Aerzten auf rheumatiſche Ur
ſachen zurückgeführt Man hofft daß ſich die Geſchwulſt in
einigen Tagen wieder legen werde

Von anderer Seite wird gemeldet daß ſich der Regent trotz
dem der Einfluß der Hitze kaum noch in Betracht zu ziehen iſt
ſehr ſchwach fühle

Ausland

Die portugieſiſche Republik
S Aus Paris wird gemeldet
Wie verlautet erhielt der portugieſiſche Geſchäfts

träger in Berlin Herr da Coſta Cabral vom Miniſte
rium der auswärtigen Angelegenheiten in Liſſabon die
offizielle Mitteilung daß Frankreich die portu
gieſiſche Republik anerkannt hat

Der franzöſiſche Geſandte in Liſſabon be
gab ſich ſofort nach der Proklamierung des 3 der
Präſidentenwahl in großer Uniform ins Miniſterium
der auswärtigen Angelegenheiten und über
reichte eine Note in der die Anerkennung der portugieſi
ſchen Republik durch die franzöſiſche Regierung ausgeſpro
chen iſt Da die Vereinigten Staaten dier und die ſfüd amerikaniſchen Repu
bliken den gleichen Schritt ſchon früher getan haben iſt
das neue Regime in Portugal nunmehr durch alle
Republiken anerkannt worden Man glaubt in diplo
matiſchen Kreiſen daß die Anerkennung der portugieſiſchen
Republik durch Deutſchland und England und die
übrigen monarchiſch regierten Staaten nahe bevor
ſt e ht Frankreich hatte ſich wie erinnerlich durch ein Ab
kommen verpflichtet das neue Regime in Portugal un
re gleichzeitig mit Deutſchland England und

panien anzuerkennen
Eine offizielle Notifizierung der Präſidentenwahl und

der Annahme der Verfaſſung bei der deutſchen Regie
rung iſt wie wir weiter hören bisher nicht erfolgt

Paris 25 r Wie ein Telegramm meldet hat
Präſident Fallisres dem Präſidenten Arriaga
von Portugal in einem Telegramm ſeine herzlichen Glück
wünſche ausgedrückt

Antiſemitiſche Straßenkrawalle
O Aus London wird gemeldet
Jn Bargoed fanden antiſemitiſche Unruhen ſtatt Da

bei wurden 20 Perſonen verwundet darunter
zwei ſchwer über ein Dutzend Läden zertrümmert und
eplündert Ein jüdiſcher Juwelier drohte mit ſeiner
linte jeden Angreifer niederzuſchießen und hielt

den Mob in Schach Die Krawalle dauerten die ganze Nacht
hindurch Die Jewiſh World kommentiert die Krawalle
unter der Ueberſchrift Allbritiſches Pogrom Sie iſt ent
c darüber und ſagt daß ſolche Vorgänge ſeit der Kreuz
ahrerzeit in England ohnegleichen ſeien und zieht einen

ergleich mit den ruſſiſchen Pogromen

Feſtgenommener Deſerteur

Aus London wird gemeldet
Gegen einen Soldaten des Worceſter Regiments Harold

Spiers iſt eine Anklage wegen Fahnenflucht erhoben worden
Er hatte während der blutigen Krawalle in Llanelly Wales
ſein Regiment verlaſſen weil ihm der Befehl erteilt wordenwar auf die Rädelsführer des Mobs zu ſchießen und er ſich

weigerte den Befehl zu vollziehen Spiers wurde verhaftet
er entfloh aber und ging zu Fuß nach New Radnor eine Ent
fernung von 160 Kilometern und lebte während dieſes Marſches
nur von Nüſſen und Brombeeren Ganz erſchöpft kam er dort
an und wurde ſofort wieder in Haft genommen

Miniſterkriſis in Japan
Aus Tokio wird gemeldet

r Katſura iſt geh Er empfahlachfolger zu ernennen
l

Katſura hatte ſchon ſeit geraumer Zeit mit erhebt
Schwierigkeiten zu kämpfen Die öffentliche Meinun lichen
ſich gegen ſfire Finanzpolitik und Ken ſeine Haltun a W
Zollkarifdifferenzen die zwiſchen Japan und Englan den
brochen ſind Nahezu das ganze Parlament nahm ege ge
Stellung Marquis Saionji war der Vorgänger gut
Sein Miniſterium war von 1906 1908 im Amt ſur

Ein muyſteriöſes Schiff
Die Londoner Zollbehörden haben bei Gravesend

Dampfer Foam Queen beſchlagnahmt Das See
das ſchon längere Zeit dort vor Anker lag war k t chiff
mäßig ausgerüſtet 2 Auf Deck befand
Montierung für vier drehbare Geſchütze zwei Magazi
und mehrere hundert Gewehre befanden ſich unter r
Das Schiff war mit Proviant für lange Fahrt verſehe
und führte eine Anlage für drahtloſe Telegraphie mit
Kapitän und die Mannſchaft verweigerten jede Ausku
Aus den Karten uſw war der Beſtimmungsort nicht zu 8
ſehen Man nimmt an daß das Schiff für den Dienſt an
irgend einem ſüdamerikaniſchen Strom beſtimmt war

Mannſchaft wurde entlaſſen Be
3

Die Marokko Affäre
Köln 25 Aug Seit geſtern macht ſich in der weft

deutſchen Geſchäftswelt hoffnungsvollere m
mung geltend angeblich auf Grund einer authentiſchen Mel
dung aus belgiſchen und hol ländiſchen Regie
rungskreiſen wonach dort amtliche Berichte aus
Paris eingelaufen ſeien daß die Gefahr eines deutſch
franzöſiſchen Marokkokrieges völlig ausgeſchloſſen ſei
Speziell die belgiſche Regierung hatte wie es heißt
bereits Maßnahmen beſchloſſen die ſie im Falle einer
Kriegsgefahr treffen mußte die aber nunmehr unterbleiben

Alle Nachrichten aus Tarudant ſtimmen jetzt darin
überein daß die ſo ſehr bedenklichen Nachrichten über die
Lage in der Susgegend ſehr übertrieben waren Es
wird zugeſtanden daß jetzt die Ruhe durch den Kaid Kabba
leicht hergeſtellt worden iſt und daß die Proſpektoren der
Firma Mannesmann unbeſchwert ihre Nachforſchungen
und Werke im Lande fortſetzen können Man freut ſich
aber hinzufügen zu dürfen daß auch zwei franzöſiſche Pro
ſpektoren in Tarudant eine ſehr liebenswürdige Aufnahme
gefunden haben Jn Agadir iſt alles ruhig meldet
ein Privattelegramm des Echo de Paris aus Tanger um
mit mindeſtens überflüſſiger Jronie hinzuzufügen Die
letzten Ereigniſſe ſcheinen die Offiziere und die Mannſchaften
der Berlin zur Vorſicht gemahnt zu haben da ſie
weniger an Land gehen und ſorgfältig vermeiden ſich von
Agadir zu entfernen

Ralle und Umgebung
Halle a 26 Auguſt

Für den deutſchen Städtetag
in Poſen der in den Tagen vom 10 bis 12 September dort
abgehalten wird iſt jetzt die Tagesordnung erſchienen Von
allgemeinem Jntereſſe ſind folgende Gegenſtände

Am 11 September Bericht des Vorſtandes über die
Prüfung der Kredit verhältniſſe deutſcher
Städte Ref Oberbürgermeiſter Dr BeutlerDresden und
Dr Ebeling Deſſau

12 September Stellungnahme zur Frage der Arbeiks

loſenverſicherung
Köln und Dr Adickes Frankfurt a

Ferner ein Antrag München betreffend die Neuein
teilung der Reichstagswahlkreiſe Ref Herr
rechtskundiger Magiſtratsrat Dr Merkt München

Unſere Stadt Halle wird auf dem Städtetag durch die
Herren Oberbürgermeiſter Dr Rive Stadtrat Greßler
und Stadtverordneten Borges vertreten ſein

Eine alberne Beſchuldigung
wider den Abg Delins

Das Organ des Bundes der Handwerker hatte in
einer Notiz vom Abg Delius behauptet daß er einen
Handel mit Anzugsſtoffen und Pelerinen betreibe

Wir hatten von dieſer Behauptung und dem daran
geknüpften gehäſſigen Angriff nichts berichtet weil uns von
vornherein für jeden denkenden Menſchen klar ſchien daß
das Gerücht nur in offenkundiger Abſicht verbreitet war
Die Freiſinnige Zeitung hatte zudem den Angriff ge
bührend niedriger gehängt Die Halleſche Zeitung tiſcht
trotzdem das Märchen weiter auf Sie kann ſich beruhigen
Herr Abgeordneter Delius betreibt weder einen derartigen
Handel noch hat er jemals Handel irgendwelcher Art be
trieben Wir würden uns freuen wenn ein ebenſolches
Dementi bezüglich des Bundes der Landwirte er
folgen könnte Da liegt aber der Haſe im Pfeffer

hn

Aas

Verbotener Viehtransport
Das Kammergericht hat eine für Viehhändler beſonders be

achtenswerte Entſcheidung gefällt
Jm Hinblick auf den Ausbruch der Maul und Klauenſeuche

waren Anordnungen ergangen nach welchen Schweine und Wieder
käuer ohne Genehmigung des Landrats aus dem Beobachtungs
bezirk nicht in einen andern Bezirk eingeführt werden ſollen Ein
Fleiſcher K hatte vor einiger Zeit mit einem Wagen auf welchem
ſich Kälber Ziegen uſw befanden einen Abſtecher aus dem be
ſtimmten Beobachtungsbezirk nach einem andern Bezirk gemacht
ohne die Genehmigung des Landrats einzuholen Auf die erhobene
Anklage betonte er habe in dem andern Bezirk kein Vieh
abgeladen er habe dort nur Geld einziehen wollen Das Land
gericht ſprach auch K frei weil Sinn und Zweck der ergangenen
Anordnungen nur dahingehe zu verhüten daß durch Vieh welches
nach einem andern Bezirk gebracht dort abgeladen und unter
gebracht werde die Seuche verbreitet werde K habe aber nur
das Gebiet eines fremden Bezirks befahren ohne dort Vieh ab
zuladen oder unterzubringen Unter dieſen Umſtänden könne eine
Verurteilung nicht eintreten

Auf die Reviſion der Staatsanwaltſchaft wurde aber die
Vorentſcheidung vom Kammergericht aufgehoben und die Sache
zur erneuten Verhandlung und Entſcheidung an die Strafkammer

Ref Oberbürgermeiſter Wallraf
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rigen v Vieh in das Gebiet eines andern Vezirks gebracht

tich ntergeſtellt werde es reiche aus wenn dasund der r hfremdes Gebiet durchgefahren werde
Vieh eiterverbreitung der Seuche könne ſchon
adur eintreten daß Dünger vom Wagen

d bfalle
Zur Wetterlage

ird vom Berliner Wetterbureau am Freitag g eldet
v Eine nördliche Verlagerung des Azorenmaximums und ein da

rch hervorgerufener Vorſtoß höheren Luftdrucks nach Zentral
r haben in den letzten Tagen die barometriſchen Depreſſionen
W v über Weſt und dem mittleren Nordeuropa befanden zu
Wieller Verlagerung noch Nordoſten veranlaßt Dadurch iſt auch
r eſts Luftdruckminimum das ſich ſchon ſeit einigen Tagen auf

Du Atlantiſchen Ozean befand und oſtwärts vordringen wollte
57 Rordoſten abgelenkt worden heute befindet es ſich mit etwa
r mm Luftdruck nordweſtlich von Schottland und hat ſeinen
Sereich bis zur Nordſeeküſte ausgedehnt Jn Deutſchland iſt daher

Donnerstag wieder ruhiges und trockenes wärmeres
Wetter eingetreten Nur Süd und Südweſtdeutſchland das in
ſettter Zeit ſehr viel Regen bekommen hatte wurde auch geſtern
ron weit verbreiteten im allgemeinen jedoch geringen Regen
fällen und Gewittern betroffen Die Temperaturen die Anfang
dieſer Woche einen langſamen Rückgang zeigten ſind ſeit geſtern
wieder etwas geſtiegen und haben vielenorts 25 Gr C erreicht
oder überſchritten Bei anhaltend ſüdöſtlicher bis ſüdlicher Luft
zufuhr ſind ſie auch heute noch höher emporgegangen haben aber
in Mitteldeutſchland nicht im entfernteſten die Höhe der ver
floſſenen Hitzeperiode erreicht Die Angſt vor einer Wiederholung

der JuliAuguſtTemperaturen dieſes Jahres iſt nach der zurzeit
herrſchenden Wetterlage unbegründet Es ſcheint ſich langſam der
Uebergang zu herbſtlichen Lagen zu vollziehen ſo daß wir in die

ſem Jahre noch Ausſicht auf eine Reihe ſchöner und
warmer Spätſommer und Herbſttage haben
Dech wird wahrſcheinlich dieſer Uebergang nicht ganz ruhig ver
laufen ſondern ſich zunächſt durch wiederholte Rückfälle in un
beſtändiges Wetter auszeichnen

Achsbruch am Schnellzug

Am Donnerstag blieb der um 1 Uhr 4 Min von Nordhauſen
abgefahrene Zug nach Halle zwiſchen Rieſtedt und Blanken
heim plötzlich infolge eines Maſchinenachſenbruches liegen Der
Zug wurde durch eine von Sangerhauſen herbeigerufene Lokomo
tive nach Rieſtedt zurückgefahren und dann auf dem anderen Gleis
weiterbefördert wodurch die Ankunft in Halle über eine Stunde
ſpäter erfolgte

Der nachfolgende Eilzug erlitt ebenfalls eine halbſtündige
Verſpätung

Das Kaiſerabzeichen an die im Jahre 1911 im Schießen beſten
Kompagnien und Batterien haben von den Truppen unſeres
IV Armeekorps die in Magdeburg ſtehende 10 Kompagnie Jn
fanterie Regiments Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magde
burgiſches Nr 26 und die 2 Kompagnie Fußartillerie Regiments
Encke Magdeburgiſches Nr 4 erhalten

Der Verband für Geſundheitsweſen hält am Montag den
4 September eine Abgeordnetenverſammlung ab in der in erſter
Linie das Halleſche Bade und Schwimmanſtalts
projekt erörtert werden ſoll

Halliſcher Fußballſport
Sportplatz am Zoo Wie bereits mitgeteilt iſt es dem

H Kl von 1896 für kommenden Sonntag gelungen die äußerſt
beliebte Berliner Hertha zu einem Wettſpiel zu verpflichten
Die Gäſte werden ihre ſtärkſte Verbandsmannſchaft in folgender
Aufſtellung entſenden Richnow Tor Hirt Haaſe Verteidiger
Zargus Leiſerowitſch Schulze Läufer Jungtow Voigt Scholz II
Wagner Schreiber Stürmer Die Verteidigung in welcher die
bekannten Repräſentativen Hirth und Schulze beſonderer Erwäh
nung bedürfen ſcheint recht ſpielſtark zu ſein Anſere 96er ſtellen
nachſtehende neuaufgeſtellte Mannſchaft dem Gaſte entgegen
Portius Tor Herrmann Hankel Verteidiger Ackermann
Lobeck Schaaf Läufer Meiſter Maehnert Lüdigke Binneböſſel
Uli Stürmer Beginn des Spieles 5 Uhr

Am kommenden Sonntag nachmittag begeht der Halleſche
Fußballklub von 1910 auf ſeinem Sportplatz Brandberge ſein
diegjähriges Sportfeſt mit anſchließender Preisverteilung und
Kommers im Klublokal Reſtaurant Erholungsheim an der
Heide Angehörige Freunde und Gönner des Vereins ſind ein
geladen U a ſind folgende Konkurrenzen ausgeſchrieben
100 MeterMeiſterſchaftslaufen Diskuswerfen Dreikampf Hoch
ſprung 300 MeterVorgabelaufen 400 Meter Stafette 200 Meter
Juniorlaufen Fußballweitſtoß und 1500 Meter Laufen

Provinzial Nachrichten

Segen die Schuncdliteratur
Leipzig 22 Aug Der Rat der Stadt hat auf Vorſchlag des

Gemiſchten Schulausſchuſſes beſchloſſen für die Herſtellung eines
Merkblattes gegen die Schundliteratur zur Verteilung in den
Volksſchulen und Beſchaffung von Heftchen guter Jugendliteratur
zur Verteilung mit dem Merkblatt an die Kinder der erſten drei
Klaſſen der Volksſchulen und an die Fortbildungsſchüler 3500
Mark zu bewilligen Die Merkblätter und Hefte ſollen zu Anfang
des Winterhalbjahres verteilt werden Dieſe Zeit wird deshalb
gewählt weil man annimmt daß das Winterhalbjahr mit ſeiner
rauhen Witterung die Kinder beſonders ans Zimmer feſſelt und
ſie ſo nötigt ſich daheim u a auch mit Leſen zu beſchäftigen

Oie Saccharinschmuggler verhaftet
Leipzig 25 Aug Jn Mülhauſen i Elſ iſt wie ge

meldet kürzlich ein umfangreicher Saccharinſchmuggel aufgedeckt
worden Die Zollbehörden beſchlagnahmten zwei Kiſten die an
geblich Bücher enthalten ſollten in Wirklichkeit aber etwa zwei

ntner Saccharin bargen
Die Kiſten waren an eine Leipziger Speditionsfirma

reſſiert mit der Beſtimmung ſie zur Verfügung eines Ober
ehrers Alfred N in Leutzſch bei Leipzig zu halten Dort hatte
ſich in einem Gaſthofe ein Mann dieſes Namens einlogiert als

en indem u a ausgeführt wurde es ſei nicht Abregi

die Kiſten zugeſtellt wurden war er aber wieder verſchwunden
ne Spur führte von hier nach Dittersbach Seiſffen im Erz

gebirge

Leipziger Speditionsfirma ihm die Kiſten nachzuſenden Jn Ge
meinſchaft mit der dortigen Gendarmerie nahm ein Leipziger
Kriminalbeamter den angeblichen Oberlehrer feſt Es iſt ein 51
Jahre alter Agent aus Bromberg Jn ſeinem Beſitz wurden u g
eine Weſte mit vierzehn Taſchen gefunden die zum
Schmuggel von Saccharin eingerichtet war Jn jeder Taſche
konnte ein Pfund Saccharin untergebracht werden Ein Komplice
des Verhafteten ein 39jähriger ſtellenloſer Kaufmann wurde
geſtern in Leipzig nach einem vergeblichen Fluchtverſuch von dem

ſelben Kriminalbeamten feſtgenommen

Zum Bahnbau Torgau Belgern
Torgau 25 Aug Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgenden

Allerhöchſten Erlaß mit dem Datum des 28 Juli 1911 betreffend
Bau und Betrieb der in dem Geſetze vom 30 Juni d J vorge
ſehenen neuen Eiſenbahnlinien uſw

Auf Jhren Bericht vom 24 Juli d J beſtimme Jch daß bei
der demnächſtigen Ausführung der in dem Geſetze vom 30 Juni
d J vorgeſehenen Eiſenbahnlinien die Leitung des Baues und
demnächſt auch des Betriebes 1 der Haupteiſenbahn von Wieſen
burg nach Roßlau und der Nebeneiſenbahn von Torgau nach
Belgarn der Eiſenbahndirektion in Halle Saale übertragen
wird 2 Zugleich beſtimme Jch daß das Recht zur Enteignung und
dauernden Beſchränkung der Grundſtücke die zur Bauausführung
nach den von Jhnen feſtzuſtellenden Plänen notwendig ſind nach
den geſetzlichen Beſtimmungen Anwendung finden ſoll u ſ

Merſeburg 25 Aug Die Kaiſerin hat dem Vater
ländiſchen Frauen Verein für Merſeburg Land für die im Herbſt
ſtattfindende Lotterie ein Bild der Königin Luiſe überwieſen
Das Bild iſt im Handel nicht käuflich Die Platte des Kupfer
ſtiches befindet ſich im Beſitz des HohenzollernMuſeums

Merſeburg 25 Aug Zwei Bergleute verun
glückt Jn der Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag verun
glückten bei dem Baggerei Betrieb der Grube Kayna zwei
Arbeiter Der eine war ſofor tot während der andere ſo ſchwere
Verletzungen erlitt daß für ſein Leben gefürchtet wird

Mücheln 24 Aug Eine Schlägerei im Eiſen
bahnzuge Merſeburg Mücheln entſtand am Sonntag zwiſchen
polniſchen Arbeitern wobei auch Blut floß Mit Gewalt mußte
der Hauptbeteiligte auf Station Frankleben aus dem Zuge ent
fernt werden

Bennungen 25 Aug Selbſtmord Heute morgen
zwiſchen 8 Uhr erhängte ſich der Landwirt Schmiedemerſter
Hermann Winkler in ſeiner Wohnung Was den Mann zu dieſer
Tat getrieben hat iſt noch nicht bekannt

Burgörner 24 Aug Reiche Jagdbeute Montag
und Dienstag wurden in der von Rentier Baluſchek gepachteten
Jagd auf Gerbſtedter Burgörner und Teilen der Hettſtedter Flur
von 2 Jägern 242 Rebhühner geſchoſſen

Bad Köſen 24 Aug Eichenſtämme im Flußhett
Durch den jetzigen ſo außerordentlich niedrigen Waſſerſtand der
Saale wurden dieſer Tage in der Nähe der Katze mehrere auf
dem Flußbett liegende Eichenſtämme bloßgelegt von Arbeitern
der Firma Graf u Döhler entdeckt und auf das Trockene gebracht
Nach dem Ausſehen der Stämme zu urteilen ſind dieſe ſicher vor
mehr als hundert Jahren vielleicht durch Hochwaſſer entführt
worden und an der jetzigen Fundſtelle geſunken Die Eichen
ſtämme hat der Pächter der Katze Herr Dreſe von den Findern
käuflich erworben Er ließ die Stämme in der Schneidemühle von
Graf u Döhler zu Bohlen ſchneiden und will aus dem Holz das
eine tiefbraune Färbung angenommen hat Schanktiſche machen
laſſen

Erfurt 24 Aug Guſtav Adolf Denkmal Das
Komitee für die Errichtung eines Guſtav Adolf Denkmals in
Erfurt hat geſtern abend beſchloſſen das Guſtav Adolf Denkmal
am 10 November d Js zu enthüllen und einweihen zu laſſen
Es ſind u a geplant ein Jugendgottesdienſt in der Barfüßer
kirche ein Feſtgottesdienſt in der Predigerkirche Feſtpredigt
Generalſuperintendent D Jacobi anſchließend daran Ein
weihung des Denkmals Feſtrede Senior Dr Fiſcher und am
Abend ein großer Feſtakt im Kaiſerſaal Feſtrede Geheimer
Kirchenrat Dr Hartung Leipzig Vorſitzender des Zentralvor
ſtandes des Guſtav Adolf Vereins

Dommitzſch 24 Aug Wahl zum Schlachthofdirek
t o Der ſeit über drei Jahren hier amtierende praktiſche Tier
arzt Waldemar Bonak iſt zum Schlachthofdirektor in Znin Hohen
ſalza an der ruſſiſchen Grenze gewählt worden Sein Nachfolger
iſt vom 1 Oktober ab der praktiſche Tierarzt Dr med vet Hölt
aus Tann im Elſaß Dem Wirken des Scheidenden verdanken die
land wirtſchaftlichen Vereine Großwig Weidenhain und Dommitzſch
ſowie die Schweineverſicherungsgefellſchaft Dommitzſch und Umg
und indirekt auch die hieſige Molkerei Genoſſenſchaft ihre Be
gründung

Artern 23 Aug Ausſtändig Jnfolge von Lohndifferenzen
trat ein Teil des Eiſenwerks Bräuner in den Ausſtand

Magdeburg 24 Aug Todesſturzaus dem Fenſter
Jn der Kloſter Berge Straße ſtürzte geſtern nachmittag ein ſieben
jähriges Mädchen aus der im dritten Stockwerk gelegenen Woh
nung auf die Straße und war ſofort tot

Liebenwerda 24 Aug Schenkung Unſerer Schule ſind
jetzt 50 000 Mark von einer Frau Gruſon Verlin teſtamentariſch
vermacht worden

Vom Harz 22 Aug Die Holzaufbereitung im
Harz hat im Verlauf der letzten Jahrzehnte ganz bedeutend zuge
nommen die Zahl der im weiten Holzproduktionsgebiet des Ge
birges vorhandenen holzverarbeitenden Werke ſtellt ſich auf reich
lich 170 Trotz des ſtarken Holzangebots aus den Harzwäldern
müſſen für den Bedarf dieſer Werke noch immer etwa 100 000 Feſt
meter Nutzungsholz aus dem Auslande namentlich aus Oeſter
reich herangezogen werden Wegen ihres gerade gewachſenen
harten Stammes werden Harzer Fichten vielfach als Schiffsmaſten
bevorzugt und auch als Rammpfähle bei Hafenbauten verwendet
Das Buchenholz tritt hier hinſichtlich der wirtſchaftlichen Aus
nutzung noch immer zurück wenn auch bedeutende Mengen als
Eiſenbahnſchwellen angefordert werden

Bad Harzburg 24 Aug Selbſtmord eines Kur
gaſte Auf dem hieſigen Bahnhof hat ſich der Kurgaſt Rösner
aus Steglitz erſchoſſen E war früher Kaufmann in Berlin ſeine
zunehmende Nervoſität zwang ihn aber ſich ins Privatleben zurück
zugiehen R hinterläßt eine Witwe und drei Kinder die zurzeit
ebenfalls in Harzburg weilen Rösner beging die Tat weil er
ſein Leiden das ſehr ſchmerzhaft war für unheilbar hielt

Arendſee 23 Aug Eiſenbahn Wittenberge
Arendſee Salzwedel Geſtern iſt mit dem Abſtecken
der Bahnlinie in Arendſee auf Salzwedel zu begonnen worden
Die Arbeit wird etwa zwei Monate in Anſpruch nehmen Nach
dem wird der Bau nicht mehr lange auf ſich warten klaſſen ſo daß
zu hofſen ſteht daß die Bahn übers Jahr fahrbar iſt

Bernburg 25 Aug Von der Straßenbahn über
fahren wurde heute kurz vor Mittag der fünfjährige Sohn des
Kaufmanns Mexer Brei als er aus der Spielſchule kom

Von dort aus erſuchte der angebliche Oberlehrer die und an der Halteſtelle bei der Neuſtädter Kirche Korngaſſe das
Gleis der Bahn überſchreiten wollte Dem bedauernswerten
Kinde wurde ein Bein vollſtändig abgeſfchnitten
das andere ſtark gequetſcht Der Knabe wurde nach der Wohnung
ſeiner Eltern gebracht Den Wagenführer ſoll an dem ſchrecklichen
Unfall kein Verſchulden treffen

Bernburg 25 Aug Zu dem geſtern gemeldeten
peinlichen Vorfall im Kreiskrankenhauſe wird berichtet
daß die höchſt bedauerliche Verwechſelung der Leiche nicht erſt von
den Angehörigen des Herrn Sickſch entdeckt worden iſt ſondern be
reits vorher ans Licht gekommen war und zwar durch die An
zeige des betreffenden Wärters ſelbſt dem nachträglich Bedenken
aufgeſtiegen waren Selbſtverſtändlich wurden die Angehörigen
ſofort in Kenntnis geſetzt Durch Zuhilfenahme von Autos und
des Magdeburger Leichenautomobils gelang es die Leiche von
Magdeburg nach hier noch geſtern zurückzubefördern ſo daß die
Beerdigung wenn auch erſt um 74 Uhr abends auf Friedhof 2
ſtattfinden konnte Die andere Leiche wurde von demſelben Auto
mobil nach Magdeburg gebracht

Letzlingen 23 Aug Die hieſige Bahnhofsreſtau
ration geht zum 1 September an den früheren Oberkellner
aus Quedlinburg Wickert zu einem Pachtpreiſe von 1000 Mark
jährlich über Für das Winterhalbjahr übernimmt W auch den
Stationsdienſt gegen eine Entſchädigung von 560 Mark Für das
Sommerhalbjahr wird ein Beamter angeſtellt werden Der jetzige
Jnhaber der Bahnhofswirtſchaft der ſich von dem neuen Unter
nehmen wohl goldene Berge verſprach und deshalb viel An
ſchaffungen machte wird mit einem erheblichen Schaden ſeine
frühere Tätigkeit wieder aufnehmen

Hecklingen 24 Aug Ein reuiger Deſerteur Der
ſteckbrieflich geſuchte Jnfanteriſt Schuhmacher Robert Kuska aus
Simmenau der in Halberſtadt am 5 Juli von der 2 Kompagnie
des 27 Jnfanterie Regiments deſertiert war und ſich verborgen
gehalten hat meldete ſich heute morgen auf dem hieſigen Polizei
amte Er gab an in der Zeit nur von Obſt gelebt zu haben Er
bot in ſeiner Uniform einen eigenartigen Anblick Langes Haar
und ſtruppiger Vollbart war ihm in der Zeit gewachſen Der
Grund zu ſeiner Deſertation liegt darin daß er ſeinen Urlaub
überſchritten hatte und ſich vor Strafe gefürchtet hat Er wurde
von einem hieſigen Polizeibeamten zurücktransportiert

Coburg 24 Aug Die 1000 Einäſcherung Jm
hieſigen Krematorium das am 13 November 1907 in Benutzung
genommen wurde erfolgte die 1000 Einäſcherung

Kaſſel 23 Aug Eine appetitliche Geſchichte
ſoll dieſer Tage in einer Kaſerne eines hieſigen Regiments paſſiert
ſein Auf einer der Stuben erhob ſich plötzlich ein Rieſenlärm
der von einem Offizier gehört wurde Er begab ſich nach der
Stube und erfuhr daß einem der Soldaten ein großes Stück Speck
aus ſeinem Spinde geſtohlen ſei Der Offizier forderte den Mann
der den Speck genommen habe auf vorzutreten in welchem Falle
er ihm Straffreiheit verhieß Der Täter meldete ſich nicht dafür
meldete ſich ein Mann und bekannte daß er ſich den Speck ange
eignet habe um damit ſeine wunden Füße einzu
reiben er habe den Speck aber wieder in das Spind gelegt
Jm nämlichen Augenblicke erfolgte bei einem andern Manne der
Stube eine furchtbare Eruption der Täter war gefaßt er hatte
den Speck geſtohlen und auf gegeſſen

Auszeichnungen

Dem penſionierten Eiſenbahnſchaffner Guſtav Wiegleb zu
Uthleben im Kreiſe Sangerhauſen in demſelben Kreiſe zu Ben

lichen Kutſcher Friedrich Bonhage zu Wolmirsleben im Kreiſe
Wanzleben und dem Oberarbeiter Wilhelm Trautmann zu
Magdeburg iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Eerichtsverhandlungen

Eine Kurpfuſcherfamilie

S u H Köln 24 Aug
Vor der hieſigen Strafkammer hatte ſich ein ehemaliger

Buchhalter ſowie deſſen Frau und Schwiegermutter wegen Be
truges Anterſchlagung Urkundenfälſchung bezw wegen Bei
hilfe dazu zu verantworten Der Angeklagte war früher Kauf
mann ſattelte aber zum Kurpfuſchertum um als er ſah daß
ſein Bruder mit dieſem Metier ſchönes Geld verdiente Er
ließ ſich zunächſt von ſeiner Mutter eine Beſcheinigung aus
ſtellen daß ſie von ihm bezw durch ſeine Mittel von einem
langjährigen Gallenſteinleiden geheilt worden ſei Mit dieſem
Atteſt ging der Angeklagte nun krebſen Er veröffentlichte es
in verſchiedenen Tageszeitungen und erreichte es auch daß
viele Gallenſteinkranke aus Deutſchland und der Schweiz ſich
an ihn wandten und ihn um Ueberlaſſung des Mittels baten
Der Angeklagte ſandte den Kranken dann eine Flaſche Olivenöl
und einen harmloſen Tee der nur als Abführmittel wirkte
Für dieſe Mittel berechnete er ſich ein Honorar von 25 bis
50 Mark Auf die Anzeige verſchiedener Patienten hin die
ſich betrogen fühlten wurde gegen ihn Anklage erhoben Jn
der Vorunterſuchung wurden eine ganze Reihe von Zeugen
kommiſſariſch vernommen deren Ausſagen zur Verleſung ge
langten Die meiſten von ihnen hatten keine gern von
den Mitteln verſpürt einige wenige wollten jedoch gebeſſert
worden ſein Der Angeklagte behauptete de er ſich ſeine
Kenntniſſe über die Gallenſteinleiden durch das Leſen von ärzt
lichen Büchern verſchafft habe Auf Befragen durch den Sach
verſtändigen vermochte er aber ein derartiges Buch nicht zu
nennen Der Sachverſtändige bekundete daß es ein a o
ſicheres Mittel gegen Gallenſteine nicht gebe der Angeklagte
habe daher auch nicht den Patienten garantieren können daß
er ſie auf jeden Fall von ihren Leiden befreien werde Das
Olivenöl und der Tee könnten unter Umſtänden ſogar ſchädlich
wirken Das Gericht verurteilte den Angeklagten zu acht
Monaten Gefängnis ſeine Frau erhielt neun Tage Gefängnis
und ſeine Schwiegermutter 50 Mark Geldſtrafe

J

Runst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Ernannt wurden der bisherige ordentliche Profeſſor Dr
Heinrich Maier zu Tübingen zum ordentlichen Profeſſor in der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität zu Göttingen ber bis
herige ordentliche Profeſſor an der deutſchen Univerſität zu Prag
Dr Karl v Kraus zum ordentlichen Profeſſor in der philo
ſophiſchen Fakultät der Rheiniſchen Friedrich Wilhelms Uni
verſität zu Bonn der bisherige außerordentliche Profeſſor in derIl ſehen Fakultät der Rheiniſchen Friedrich Wilhelms

Univerſität zu Bonn Dr ren London zum ordentlichen Pro
feſſor in derſelhen Fakultät

nungen dem Hilfsbahnwärter Ernſt Lüttich dem hertſchaft



Der Raub der franzöſiſchen
Krondiamanten

Nicht zum erſten Male ſind die Pariſer Muſeen das
Opfer kühner Diebe geworden Ein Seitenſtück zu der Entfüh
rung des Lionardoſchen Meiſterwerkes der Mona Liſa aus dem
Louvre ruft Paul Gaulot im Figaro wieder in Erinnerung
Es war am 17 September 1792 als Roland der damals
Miniſter des Jnnern war ſich in die unangenehme Lage ver
ſetzt fand dem Konvent mitteilen zu müſſen daß die Schatz
kammer vollkommen ausgeplündert worden ſei und daß alle
Krondiamanten unter ihnen der berühmte Regent und der
Sancy verſchwunden ſeien Der Wert dieſer nationalen

Kleinodien wurde auf 30 Millionen geſchätzt von all der Herr
lichkeit hatten die Diebe kaum Wertſtücke im Geſamtbetrage
von etwa einer halben Million Franks zurückgelaſſen Die
Nachricht von dieſem Ereignis verbreitete ſich in Paris mit un
glaublicher Schnelligkeit und erregte ebenſoviel Erſtaunen wie
Beſtürzung Die große Maſſe die ſtets bereit iſt einen Ver
dacht auszuſprechen wollte nicht glauben daß ein unter ſo ver
dä tigen Umſtänden geſchehener Diebſtahl ohne mächtige Mit
ſchuldige möglich ſei und alle Parteien wurden der Reihe
nach beſchuldigt an dem Raub beteiligt zu ſein Die Politik
hatte aber mit der ganzen Sache nichts zu tun der Coup war
geplant und ausgeführt worden durch eine Bande von Räubern
von denen einige alsbald der Polizei in die Hände fielen
Dadurch erfuhr man den ganzen Plan der der Entführung der
wertvollen Schätze zugrunde gelegen hatte Die Räuber waren
großenteils Verbrecher die kurz vorher noch ſämtlich in den
Pariſer Gefängniſſen geſeſſen hatten Die Jdee zu dem Raub
war einem von ihnen namens u Miette während der er
zwungenen Zurückgezogenheit gekommen Er hatte ſich wieder
holt im Zeughauſe wo ſich die Schatzkammer befand am Mon
tag dem Tage eingefunden an dem das Publikum zur Be
ſichtigung der Sehens würdigkeiten des Zeughauſes zugelaſſen
war Er hatte dabei die Entdeckung gemacht daß es nicht
ſchwieriger ſei dort einzudringen wie in irgend ein anderes
Haus zu gelangen Er teilte dann ſeinen Plan einigen ſeiner
Gefängnisgenoſſen mit und bildete mit ihnen eine Bande die
bereit war mit ihm zuſammen ans Werk zu gehen ſobald ſie
die Freiheit wieder erlangt haben würde Aus dem Gefängnis
entlaſſen machten ſich die Verwegenen auch alsbald ans Werk
Unter der Leitung des erwähnten Miette und einiger Banditen
ſeines Schlages waren etwa 50 Jndividuen vereint um die
Schätze des Muſeums zu rauben Die einen als National
gardiſten verkleidet bildeten Patrouillen um das Zeughaus
das heutige Marineminiſterium während die anderen unter

Benutzung einer Straßenlaterne auf die Terraſſe des erſten
Stockwerkes kletterten von hier aus in das Jnnere eindrangen
und alles in einen Sack packten Wohl ſtand in der Nähe
in der Rue Saint Florentin ein Poſten der wirklichen Na
tionalgarde der mit der Bewachung des Zeughauſes beauftragt
war Aber dieſer Poſten beſtand nur aus zwei bis drei Leuten
die ſich die Zeit mit Rauchen und Trinken vertrieben und
die ſelbſt wenn ſie irgend ein Geräuſch gehört hätten nicht ge
wagt haben würden die Siegel zu erbrechen die den Eingängen
zum Muſeum angelegt waren Jn der erſten Nacht plünderten
die Räuber nur diejenigen Behältniſſe in denen ſich leicht
transportable Gegenſtände befanden Dann entfernten ſie ſich
in den erſten Morgenſtunden wie ſie gekommen waren Als

ſie am nächſten Tage konſtatierten daß der Raub nicht entdeckt
worden ſei brachen ſie aufs neue ein und ſetzten dieſe Ein
brüche die ganze Woche hindurch fort Durch den Erfolg kühn
gemacht ſchleppten ſie ſogar Lebensmittel davon und ſie feierten
zwiſchen ihren Raubzügen wahre Freudenorgien Aber die
Schwierigkeit lag weniger darin die Kleinodien zu entwenden
als vielmehr aus ihnen Nutzen zu ziehen und erſt als ſie dann
verſuchten ſie zu Geld zu machen begannen für ſie die Schwie
rigkeiten Auf die Anzeige von Leuten hin denen ſie Klein
odien zum Kauf angeboten hatten wurden einige von ihnen
ergriffen und bei der damaligen recht ſummariſchen Juſtiz zum
Tode verurteilt und hingerichtet Die geraubten Diamanten
wurden faſt alle wiedergefunden die einen bei den Dieben oder
ihren Hehlern die anderen bei Leuten die ſie von den Dieben
gekauft hatten Wohl in der Abſicht ſoviel als möglich wieder
in den Beſitz der entwendeten Gegenſtände zu gelangen zeigte
ſich die Regierung ihren reuigen Beſitzern gegenüber die er
bötig waren die Gegenſtände zurückzuliefern von großer Nach
ſicht Auch der berühmte Regent wurde zurückgeliefert man
weiß nicht durch wen Die Sache ſpielte ſich mit dem größten
Geheimnis ab Alles was über ſeine Wiederentdeckung durch
ſickerte war daß er auf einem Speicher verſteckt geweſen war
wo er ſich in einem Balken und zwar in einem Loch von andert
halb Zoll Durchmeſſer vorgefunden hatte Auch der Sancy
und die anderen Juwelen wurden auf ähnlich myſteriöſe Weiſe
zurückgeliefert Was verloren blieb war unbedeutend und
es iſt von dieſem außerordentlichen Ereignis nichts geblieben
als die Erinnerung an einem der kühnſten Diebſtähle der mit
ſtaunenswerter Leichtigkeit in Szene geſetzt worden war
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S Aus Paris wird gemeldet
Die Nachforſchungen nach dem Entführer der Mona Liſa

haben zwar noch nicht auf die Spur des verlorenen Schatzes ge
führt dafür enthüllen ſie aber immer neue erſtaunliche Einzel
heiten zur Jlluſtration der im Louvre und im ganzen Bereich der
ſchönen Künſte herrſchenden Anarchie und Lotterwirtſchaft Die
Unterſuchungskommiſſion iſt beſtürzt über die Leichtfertigkeit mit
der die verantwortlichen Perſonen das koſtbare Nationalgut be
handelten Der Pariſer Polizeipräfektur wurde bekannt gegeben
daß eine Spur die über Namur und Lüttich führt ernſtlich zu ver
folgen ſei Ein Paſſagier hatte ſich an der Grenzſtation Givet
durch ein Paket in dem ein Gemälde verpackt war ſehr verdächtig
gemacht allerdings bevor von Paris aus irgendeine Weiſung er
folgt war

Cuftschiffahrt
Stiftung des preußiſchen Kriegsminiſteriums für Johannisthal

Für die Johannisthaler Flugwoche die vom 24 September bis
1 Oktober ſtattfinden wird hat das Kriegsminiſterium den Be
trag von 30000 Mark geſtiftet Jn Anbetracht deſſen daß
insgeſamt für dieſe Flugwoche nur eine Summe von etwa 40 000
Mark zur Verfügung ſteht iſt bie Flugwoche eigentlich durch die
Stiftung des Kriegsminiſteriums erſt ermöglicht worden Außer
dem hat das Kriegsminiſterium den Ankauf je eines Eindeckers
und eines Zweideckers in Ausſicht geſtellt Es iſt nach der B Z
a beabſichtigt zwei Arten von Wettbewerben zum Austrag
zu bringen einmal ſolche an denen ſämtliche Flieger teilnehmen
können und zweitens ſolche die wiederum nur wie bei der letzten
Flugwoche für Anfänger die noch keine Preiſe über 5000 Mark
gewonnen Haben beſtimmt ſind Die Ausſchreibungen werden in
einigen Tagen erſcheinen

Vallonlandung Aus Schwarzenberg wird den L NJ

gemeldet Der Ballon Hilde der hier unter der Führung des
Herrn Voigt Dresden mit Herrn Bankier Bauer Schwarzenberg
und Gemahlin aufſtieg iſt nachmittags 2 Uhr glatt in Dorn
reichenbach bei Wurzen gelandet

Verunglückte Flieger Auf dem Flugplatz Berlin Johannis
thal ſtürzte einem Telegramm zufolge am Donnerstag früh der
Harlanflieger Wolf mit ſeinem Apparat ab Der Apparat wurde
rollſtändig zertrümmert der Flieger erlitt eine ſchwere Kopfver
letzung Auch der Aviatiker Quintler ſtieß mit ſeinem Appa
rat auf den Boden auf Die Maſchine wurde vollſtändig zer
trümmert der Flieger kam mit leichten Verletzungen davon

Der Rundflug durch Belgien Die größte aviatiſche Veran
ſtaltung in Belgien hat am Mittwoch endlich ihren Abſchluß ge
funden Nachdem am Sonntag als Erſter Heſpel in Brüſſel
angekommen war traf am Montag früh um 8 Uhr 26 Min 10 Sek
Pariſot und nachmittags 1 Uhr Contenet dort ein Tyck der am
Montag in Leau liegen geblieben war flog am Dienstag von dort
weiter und paſſierte in früher Morgenſtunde Dr Huy mußte aber

bald darauf landen weil ſein Vergaſer nicht funktionierte Lanſer
hatte am Dienstag morgen Antwerpen verlaſſen und hatte nach
einer Zwiſchenlandung in Villebrock abends das Flugfeld von
Berghem bei Brüſſel erreicht Tyck flog Mittwoch morgen nach
Brüſſel wo er um 5 Uhr 14 Min 45 Sek eintraf Tyck hat ob
gleich er als Vierter ankam doch den erſten Platz und iſt der Ge
winner der Konkurrenz da er der einzige iſt der alle
Etappen regelmäßig abgeflogen hat Er bekommt wie die
B Z a mitteilt die 20 000 Mk des belgiſchen Aero Klubs

und den Pokal des Königs Das Klaſſement der übrigen Kon
kurrenten iſt folgendes 2 Lanſer 3 Heſpel 4 Contenet
5 Pariſot

c

Vermischktes

Eine Familie ertrunken
Aus Kolberg wird gemeldet
Jn dem kleinen etwa drei Meilen von Kolberg entfernt

liegenden Oſtſeebad Deep hat ſich beim Baden ein entſetzliches
Unglück zugetragen dem die in Berlin wohnende Witwe des
Oberpfarrers Herold ihr erwachſener Sohn und ihre Tochter
zum Opfer gefallen ſind Wie ſich das Unglück in ſeinen Einzel
heiten zugetragen hat iſt noch nicht ganz aufgeklärt und dürfte
wohl auch für alle Zeiten in Dunkel gehüllt bleiben da von der
ganzen Familie nur noch ein zwölfjähriger Knabe übrig ge
blieben iſt Die Leichen der Verunglückten ſind bereits geborgen

Die ungekürzten Memoiren der Frau Toſelli
Der Matin gibt im Sperrdruck bekannt daß es ihm ge

lungen iſt die Memoiren der Frau Toſelli im Urtext zu er
werben Er wird mit ihrer Veröffentlichung am 2 September
beginnen Auch das Kapitel Kaiſer Wilhelm II und deſſen
Umgebung ferner einige Bemerkungen über die deutſche
Kaiſerin und ihre Umgebung und Schilderungen aus dem
Leben Kaiſer Franz Joſefs die in dem Buche das die frühere
Prinzeſſin Luiſe veröffentlichen wird nicht enthalten ſind
wird das Blatt abdrucken Jntimes aus europäiſchen Königs
häuſern und eine Unterredung der Prinzeſſin mit Johann
Orth vor deſſen unmittelbarer Abreiſe aus Europa werden
ebenfalls im Matin zu leſen ſein

Richter Lynch

Wie aus Newyork gemeldet wird verbrannte in Purcell
Oklahoma ein Volkshaufe von 3000 Perſonen den Neger Peter

Carter auf einem Scheiterhaufen wegen eines Angriffs auf die
Farmersfrau Minni Spraggins Carter überfiel die Frau ſchlug
ſie bis ſie bewußtlos war und zündete das Farmerhaus an Der
Gatte der Frau erblickte als er nach Hauſe kam das Feuer und
rettete noch ſeine Frau aus den Flammen während der Neger ent
kam An nächſten Tag wurde der Schuldige von anderen Negern
gefangen und dem Scherif übergeben Der Volkshaufe ſperrte den
Scherif der vergeblich gegen die Lynchjuſtiz plaidierte in das
Gerichtsgebäude ein band den Neger an einen Telephonpfahl in
mitten der Stadt und verbrante ihn unter großem Beifall

Raubmord Aus Bonn wird gemeldet daß die Wirtin
vom Kölner Hof in Plittersdorf die 60jährige Witwe Sauer
von dem 17jährigen Logiergaſt Biermann erdroſſelt und beraubt
worden iſt Der Mörder wurde in Godesberg verhaftet Er iſt
geſtändig

Da abgebrannte Hotel Zur Poſt in Tegernſee iſt für
400 000 Mark von einer Münchener Geſellſchaft m b H erworben
worden Die Staatsbrandkaſſe zahlt 99,300 Mk für die bei ihr
verſicherten vier Gebäudefünftel

Bahnpoſt in Flammen Auf dem Nordbahnhof in Paris der
den Verkehr nach Deutſchland vermittelt brannte ein Poſtwagen
mit Jnhalt vollkommen aus Ebenſo der Schuppen in dem er
ſtand und in dem die Poſt ſortiert wird Ob deutſche Poſtſachen
verloren gegangen ſind konnte bis jetzt nicht feſtgeſtellt werden

Sport Nachrichten
Pferderennen zu Strausberg Die Rennen nahmen laut Tag

folgenden Verlauf Gaugrafenflachrennen 2000 Mark Diſtanz
1200 Meter 1 Herrn R v Wallenbergs Raubgeſell O
Müller 2 Enkel v B Wedgewood 3 Waldtraut Dye
Tot 31 10 Pl 18 40 29 10 Ferner liefen Carol Steinau
Hotzenplotz Atlanta Fenella Jäſchgüttel Grace Traviata Pacific
Sarolta Ueberlegen 2 L Hals Preis der Hütte 2000 Mark
Diſtanz 1600 Meter 1 Herrn R Burmeiſters Forma E
Franke 2 Greyburn Ludwig 3 Süßes Mädel Bach Tot
14 10 Pl 12 20 40 Ferner liefen Horaz Clutch Leicht
Hals 1 L Klubjagdrennen Ehrenpreis und 2600 Mark
Diſtanz 4000 Meter 1 Herrn W Dodels Jdol Lt Frhr von
Berchem 2 Park Keeper Dr Rieſe 3 Sweet Pippin Beſ
Tot 28 10 Pl 13 12 10 Ferner liefen Perſian Gate Gay
Lady IV Ueberlegen 20 L Großes Strausberger Jagd
rennen Ehrenpreis und 4500 Mark Diſtanz 4500 Meter 1 Hrn
S Goldſchmidts Fun Weißhaupt 2 Cheſtnut Hackle Wurſt
3 Schönbrunn E Franke Tot 21 10 Pl 13 15 10 Ferner
liefen Banagher II Sageſſe Roſary Bell Kampf Hals Weile

Preis vom Rothkäppchen Ehrenpreis und 2000 Mark Diſtanz
3500 Meter 1 Hauptmann Kleinſchmidts Magdalena Lt
Graf Holck 2 Landſchaſt Lt Frhr v Berchem 3 Graz Lt
Frhr v Dörenberg Tot 14 10 Drei liefen Sehr leicht
5 L Weile Preis von Kagel 2500 Mark Diſtanz 3000
Meter 1 Lt Struves Wackerlos Roſack 2 Frankfurt
Streit 3 Morenga Fritſche jr Tot 30 10 Pl 18 18 10

Ferner liefen Salambo Balſar Sehr leicht 20 L
Schachturnier in Karlsbad In der am Donnerstag geſpielten

dritten Runde des Karlsbader Schachturniers ſiegten im Anzuge

Alechin gegen Tartakower Jaffe gegen Alapin Rotlewi
Niemzowitſch in einem Damengambit Duras gegen Erich Segen
mit Schwarz ſiegten Marſhall über Fahrni Schlechter über Chin

mirski Rubinſtein über Leonhardt Teichmann über Spiel ti
Remis ergaben die Partien Rabinowitſch Vidmar ſp mann
Perlis Suechting Koſtic Burn und Chajes Salwe Diriſh
beendigt gebliebene Partie Loewenfiſch Johner dürfte glei un
Remis werden Stand nach der dritten Runde Seht

3 Alechin Rubinſtein und Suechting je 28 Erich er
Duras Marſhall Niemzowitſch und Teichmann je 2 Loe ohn
fiſch 138 1 Hängepartie Burn Jaffe Rotlewi Perlis u
und Vidmar je 1 Alapin Chotimirski Spielmann we
Tartakower je 1 Johner Chajes Koſtic Leonhan
und Rabinowitſch je Fahrni 0 rdi

Ceizte achrichten

Marokko
Miniſterrat in Paris Günſtige Ausſichten

g Paris 25 Aug Privattelegramm Der
heutige Miniſterrat fand unter Vorſitz Fallières und
unter Teilnahme aller Miniſter und Unterſtaatsſekretäre
ſtatt und beſchäftigte ſich mit der Marokkofrage
Miniſter des Aeußern gab ſeinen Kollegen Nachricht von
den deutſch franzöſiſchen Marokkounterhand lungen
und teilte gleichzeitig die allgemeine Grundlage für die
weiteren Verhandlungen mit Die von ihm befürworteten
Maßregeln wurden einſtimmig angenommen

Frankfurt a 25 Aug Zu den Auslaſſungen eines
engliſchen Diplomaten in der Wiener Neuen Fr Pr be
merkt die Frankf Ztg daß dieſe Unfreundlich
keiten die hart an die Grenze ketzeriſcher Stimmungs
mache ſtreifen erfreulicherweiſe im kraſſen Gegenſatz zu
der reſervierten Haltung ſtehen die das miniſterielle Organ
der britiſchen Regierung die Weſtminſter Gazette in
ihrem letzten Leitartikel eingenommen hat Daß aber die
Wiener Vertretung Englands Deutſchland
nicht wohlgeneigt ſei wußte man ſchon
lange

HTB Paris 25 Aug Wie verlautet wurden heute
offiziös der Agence de change beruhigende Mitteilun
gen über die politiſche Lage gemacht

Trott contra ſozialdemokratische Partei
H Frankfurt a 25 Aug Privattelegramm

Dem Frankf Generalanzeiger wird aus Wiesbaden ge
meldet Der ehemalige Reichstagskandidat der ſozialdemo
kratiſchen Partei für den 5 Naſſauer Wahlkreis Ludwig
Trott Haiger gibt bekannt daß er und mit ihm
faſt alle Genoſſen aus dem Dillwahlkreis und ein Teil
derjenigen des Weſterwaldes der ſozialdemokratiſchen Par
tei den Rücken gekehrt habe Zwiſchen Trott Haiger
und der ſozialdemokratiſchen Partei beſtehen nunmehr Diffe
renzen die auf Prozeßwegen zur Austragung kommen wer
den Jn einer Zuſchrift an das Herbronner Tageblatt
ſagt Trott daß er für einen Hungerlohn die Wege des
Wahlkreiſes geebnet habe für die Gewerkſchaft und ſeine
Arbeitskraft ausgenutzt worden ſei Laut Prü
fungsprotokoll vom 17 Auguſt ſchuldet ihm die ſozial
demokratiſche Partei noch 16 733,54 Mk Bisher habe weder
die Partei noch die Gewerkſchaft Miene gemacht ihren Ver
pflichtungen nachzukommen Bei der Partei habe er ein
Ausſchlußverfahren gegen ſich beantragt Jm Aunusſchuſſe
des Schiedsgerichts der Parteimitglieder werfe man ihm
vor er ſei Reviſioniſt und folge den Weiſun
gen Rufolchs nicht

Monga Tiſa
Paris 25 Aug Jm heutigen Miniſterrat wurde

auch der Diebſtahl der Mona Liſa beraten und er
örtert wem die Verantwortung träfe Der nächſte Miniſter
rat der am Donnerstag in Ramboillet ſtattfinden wird
wird eine Anzahl Maßregeln zur Sicherheit der
Kunſtſchätze im Louvre treffen Gerüchtweiſe ver
lautet daß die Behörden heute früh wichtige Mittei
lungen über den Täter erhalten haben

Vermildyte Drahtnachrichten
Bergen 25 Aug Heute abend 10 Ahr 48 Min hat

in Bergen und Umgebung eine ſtarke Erderſchütte
rung ſtattgefunden

Volchen 25 Aug Bei einem Gewitter wurden auſ
dem Felde die Brüder Peter und Johann Hartand ſo
wie 3 Pferde vom Blitz erſchlagen

Brüſſel 25 Aug Jm Kurſaal zu Oſten de wurde
durch das Gericht von Brügge eine Hausſuchung ab
gehalten um feſtzuſtellen ob im Kurſaale geſpielt
wird Es wurde dann auch ein Spielſaal entdeckt
Die Polizei geht übrigens ſchon ſeit einiger Zeit gegen das
Spielen vor So wurden einige Villen geſchloſſen in denen
Hazard geſpielt wurde Die Beſitzer wurden vor Gericht
geſtellt und es wird wieder zu intereſſanten Spieler
prozeſſen kommen

Newyork 25 Aug Nach einem Telegramm aus Mon
treal iſt der dortige Jmporteur Charles A Osborne auf
dem Dampfer Laurentic nach Liverpool geflohen
Große Warenmengen ſollen angeblich auf dem Dampfer
Huronia verſchifft ſein der am Sonnabend fällig iſt

Deutſche Häuſer ſollen beteiligt ſein

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachcichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V Wil
helm Georg für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Aktienkapital 160 Millionen Mark
Ausführung sämtlicher bankgeschäftlichen Transaktionen

gandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205 Diskonto 186,87 Deutsche

an 262,50 Berliner Handelsgesellschaft 168,50 Dresdner Bank
o /5 Russische Anleihe von 1902 91,50 Türkenlose 173 Lom

h 2325 Kanada 230 75 Baſtimore 101 62 Iaurahütie 173,75
ehumer Guss 229 Geisenkirchen 196,87, Harpener 181,37
heutsch Luxemburg 191 Phönix 252 A G 268,12 Siemens
Halske 243,50 Hamburger Paketfahrt 131,25 Nordd Llovd 97
irosse Berliner Strassenbahn 195,87 Warschau Wiener 207,50

Fendenz Ziemlich fest
Am Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 2

ßgestorftf Maschinen 2 Plensburger Schiffsbau 4 Kappel Masch 2
Kirchner Co 9 Sächs Kartonnagen Masch 1,75 Schubert
Salzer 6 Vogtländ Masch 4,75 Buckau chem Fabrik 2 Riedel
chem Fabrik S Nitritfabrik 2 Nordd Steingut 3 Hutschen
reuther 3 Lapp 2 Zimmermann Piano 3 Gebhard Co 4 Hösch
isenwerk 2,50 Ilse Bergbau 2,25 Montan Industrie 2 Langen
reer 3 Plauener Tüllfabrik 2 Busch Waggon 3,50 niedriger

fleld Francke 2 Engelhardt Brauerei 2,50 Porta Zement 2,50
Rauchwaren Walter 8 Aluminium Ind Ges 7,50 Bernburger
Maschinen 2 Exzelsior Fahrrad 2,25 Hofmann Waggon 7 Sächs
Webstuhl 3,50 Schimmel Masch 8 Wanderer Werke 2 Zeitzer
Masch 3,25 Konkordia chem Fabrik 5 Höchster Farben 4 Union
chem Fabrik 3 Mühle Büningen 7,75 Planiawerke 4 Glauzig
Zucker3,25 Kruschwitz Zucker 3,25 Königsberger Zellstoff 75
Akkumulatorenfabrik 3 Bergmann Elektrizität 2 Grube Ein
tracht 3 Wenderoth 2 Zellstoffverein 2 Griesheim chemische
Fabrik 4

Zum Kurszvettel Berlin 25 Aug 40 Badische Staats
Anleihe 08/99 ank 18 100 ,75b 40 Bayrische Staats Anl G
9 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 B 49 Schwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83

359 Kameruver Eisenbahn Anteile 91 106 3 W Deutseh
statrikaniseche Schuldverschr gar 94,006 4 Cottbuser Stadt

Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 99,900
3i Dessauer Stadt Anleihe 1899 49 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 99,80G6 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3i Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordbäuser Stadt Anleihe
1908 unkvy 1919 100,00b G 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 45 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 Aproz
tessische Komm Obl XII 31 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv Aj Deutsehe Solvay
Werke 104,00G 4 Elbertfelder Farben unk 1917 104 00B Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 103,006 Vereingte Lausitzer Glas
aütten 418 10b G

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 25 August

Käut ſ Verk Käuf,ſ VerkAdolisglück Aktien 63,00 65,00 Johannashall v on
alexandershall 14,300 14,500 Justus Aktien 98 99
Beienrods 7600 7700 Kaiseroda 12500 12809
Bismarokshall Akt 140 141 Krägershall Aktien 129,00 131,00
Burbach 15850 16100 Ludwigshall Aktien 78Garlstund 7400 Neusollstedt 31725 3760Deutsohe Kali Akt HYoeustassfurt 13500Friedrfohshall Akt 120,50 121,50 Nordhäuser Kaii A 119
Gluckauf Sondersh 22000 Prinz Adalbert Akt 48 50Grossherz v Sachsen 11000 11450 Reichskrone Lossa 2000 2050
Gunthershali 6700 66850 Richard 1300 1400Hannov Kali Aktien 88 89 Ronnenberg Alctien 125,00 126,00
Hansa Silberberg 71501 7250 Rothenberg 38501 3900Hattort Axtfen 146 060 147,00 gaehsen Weimar 8500 8600
e igenroda 9600 9800 8al2dettfarth Aktien 272,00 275,00
eoldburg Aktien 83 84i Salzmünde 5700Helärungen I 160 Siegiried J 6900 7000
et n 7200 7300 Siegmundshall Akt 176 179ar II 35501 3620 Teutonia Aktien 114 115

tet 8950 9100 Walbeck 6900 7000a enno nern i 13,600 13,800v e 99 2100 intersha 200 20immenrode 65550 5620 e 2220
Reichsbank

Der Ausweis der Reichsbank über die dritte Augustwoche
eigt eine Erhöhung des Metallbestandes um 35 196 000 Mk plus
42 512 000 Mk und plus 27 855 000 Mk Hiervon entfallen auf
den Goldvorrat der nunmehr mit 924 985 000 Mk ausgewiesen
Wirc 28 409 000 Mk die sonstigen Deckungen vermehrten sich
um 9775 000 Mk plus 8 652 000 Mk und plus 8 121 000 Mk s0
33 sich die Gesamtdeckung um 44 971 000 Mk plus 51 164 000
Mark und plus 35 976 000 MKk vermehrte Der Betrag der um
laufenden Noten erfuhr eine Verminderung um 40 107 000 Mk
minus 49 128 000 Mk und minus 28 114 000 Mk mithin Ver

besserte sich der Status um 85 078 000 Mk plus 100 292 000 M
34 plus 64 090 000 Mk Die steuerfreie Notenreserve die in

Vorwoche 299 093 000 Mk betrug erhöhte sich demnach auf
4171 000 Mk In den beiden Vorjahren betrug sie nach der

alten Berechnung 212 005 000 Mk bezw 261 665 000 Mk Die
lagen in Wechseln haben um 30 918 000 Mk gegen 8014000

Mark und 30 918 000 Mk und die in Lombards um 11 835 000 Mk
gegen 20 023 000 Mk bezw 3312 000 Mk in den beiden Vor

ren ab genommen Die täglich fälligen Verbindlichkeiten er
n ren eine Zunahme um 38 939 000 Mk plus 41 404 000 Mk und
plus 154 000 Mk Der Effektenbestand Schatzanweisungen ist
um 8811 000 Mk auf 2748 000 Mk zurückgegangen

Gernrode Harzgeroder Fisenbahn Gesellschaft
nete be dem im vorjährigen Geschäftsbericht verzeich
er g erheblichen Rückgang des Verkehrs und der Einnahmen
ung ahn ist im Berichtsjahr eine erfreuliche Verkehrssteigerung
ne Vermehrung der Einnahmen eingetreten Diese aufsteigende
an ne umfasst mehr oder weniger alle Verkehrszweige Die
h der beförderten Personen 235 585 ist gegen das Vorjahr

a rund 16000 Personen rund 7,3 Proz gestiegen damit ist
a bisher für den Personenverkehr günstigste Jahr 1906/07 noch
un e 10 000 Personen überholt Dementsprechend hat sich
t die Einnahme aus dem Personen und Gepäckverkehr
r 10 Mk um rund 5500 Mk rund 4,5 Proz gegen das Vor
ahr gehoben Neben günstigen Witterungsverhältnissen in der
wirr leekt und einer bemerkbaren Besserung der allgemeinen
derte ftlieken Verhältnisse hat zur Belebung des Personen
vie auf der Bahn die Durchführung verschiedener günstig

ender Tarifmassnahmen billige Austlugskarten Mittwochs
gern Verausgabung der Sonntagskarten bereits von Sonnabend
l mittag ab u wesentlich beigetragen Die Menge der be

ung Güter 104 798 ist gegen das Vorjahr um rund 14000 t
ne 15 Proz gestiegen und bleibt nur och um rund 6000 t
t er dem verkehrsstärksten Jahre 1907/08 zurück Die hier
n erzielte Einnahme 224 241 Mk übersteigt die des Vorjahres

gehe 25 300 Mk rund 12,7 Proz Die im Vorjährigen Ge
zur zieht zum Ausdruck gebrachte Hoffnung dass durch die

en inführung kommenden direkten Oütertarife eine schnellere
werge des Verkehrs und Besserung der Einnahmen eintreten
auf als das sonst der Fall sein würde hat sich im abge
gehen Geschäftsjahre bereits zum Teil bestätigt Es hat sich
ein n jetzt erwiesen dass durch die infolge der direkten Tarife

getretene wesentliche Frachtverbilligung der Verkehrsumfanginsbesondere der Massenartikel Dungemittel Futtermittel Fass l

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

holz u wesentlich zugenommen hat und dass andere nach
den früheren teuren Tarifen überhaupt nicht oder nur gelegent
lich beförderten Artikel Schlachen Eis u jetzt in weit
grösseren Mengen zur Beförderung kommen und nicht unbe
deutende Frachteinnahmen bringen Die Gesamtsumme der Ein
nahmen der Bahn mit 364 287,85 Mk ist um rund 31 000 Mk
höher als im Vorjahre Die ordentlichen Betriebsausgaben be
laufen sich auf 249 900 Mk die ausserordentlichen auf 12 223 Mk
zusammen 262 123 Mk es verbleiben somit 102 164 Mk Hiier
von geht ab die rückständige Rücklage in den Erneuerungsfonds
aus dem Vorjahre zufolge Beschlusses der Generalversammlung
vom 26 September 1910 mit 25 445 Mk so dass ein Ueberschuss
von 76 718 Mk verbleibt Von diesem Betrage sollen ausser den
notwendigen Zinsen und Tilgungsquoten für die Obligationen
26 050 Mark dem Erneuerungsfonds und 5000 Mark dem Ab
schreibungsfonds zugewiesen werden während der Unfallreserve
fonds und der Bilanzreservefonds undotiert bleiben Es ergibt
sich dann ein Verlust von 26 245 Mk der durch eine Entnahme
in gleicher Höhe aus dem Bilanzreservefonds gedeckt werden
soll Die Aussichten für das neue Geschäftsjahr bezeichnet die
Verwaltung als bis jetzt nicht ungünstig

Zur Erhöhung der Platinpreise

Das Platinsyndikat hat die Verkaufspreise neuerlich von
7000 auf 7250 Fros erhöht Dieses Metall hat seit anderthalb
Jahren eine ganz ausserordentliche Preissteigerung erfahren und
das gegenwärtige Preisniveau ist das höchste das jemals er
reicht wurde

Die Ursache der Preissteigerung soll hauptsächlich darin
gelegen sein dass der Verbrauch in stetigem Wachsen begriffen
ist während die Produktion auf dem Ural anscheinend nicht
mehr wesentlich ausgedehnt werden kann In letzter Zeit sollen
insbesondere grössere Aufträge aus Amerika für die Zwecke der
Glühlampen und Telephonindustrie eingelaufen sein Von ge
ringerer Bedeutung ist auch die stärkere Verwendung von Platin
in der Juwelierbranche und für Platingeräte Die Platinpreise
wurden seit anderthalb Jahren beinahe alle zwei Monate er
höht In Deutschland notierte Platin am 1 Januar 1910 3850 Mk
und gegenwärtig 5875 Mk

Die deutschen Waggonfabriken

exportierten in den Monaten Januar bis Juli 1911 insgesamt
217315 dz Fahrzeuge und Einzelteile im Gesamtwerte Von
9,13 Mill Mk

In den ersten 7 Monaten des Vorjahres wurden 203 445 d2
im Werte von 8,56 Mill Mk ausgeführt Der grösste Teil der
diesjährigen Ausfuhr entfiel auf die Güterwagen Es wurden
190 162 dz ausgeführt das sind 19 341 dz mehr als im Vorjahre
Darunter befanden sich 28 836 fertige Wagen während im Vor
jahre 29 611 vollständige Wagen exportiert wurden Der Haupt
abnehmer für Güterwagen und Einzelteile war Niederländisch
Indien mit 26 090 dz Die Ausfuhr nach ltalien ist von 24 401 d
auf 19 219 dz zurückgegangen Die Ausfuhr nach der Türkei be
lief sich auf 16061 dz Nach Deutsch Südwestafrika wurden
10 023 dz ausgeführt

Der Export von Personenwagen ist von 21 432 dz auf
11794 dz zurückgegangen Dieser Ausfall wurde hauptsächlich
durch die Einschränkung der Lieferungen nach Bulgarien und
der Türkei hervorgerufen Fahrzeuge mit Antriebsmaschinen

ausser Dampflokomotiven wurden 8378 d2z exportiert gegen
6556 dz im Vorjahre Ausserdem wurden noch 3981 dz Wagen
für einschienige Bahnen Hänge und ähnliche Bahnen ausge
führt d h 665 dz weniger als im Vorjahre Die Ausfuhr von
Güter und Personen wagen entwickelte sich in den Monaten
Januar bis Juli der Jahre 1908 bis 1911 in Doppelzentnern wie
folgt Güterwagen 1908 191 996 1909 190 889 1910 170811
1911 190 162 Personenwagen 1908 17 305 1909 50 249 1910
21 432 1911 14 794

Die diesjährige Ausfuhr bleibt besonders bei den Personen
wagen noch weit hinter der des Jahres 1907 zurück Einen
starken Rückgang brachte bei den Güterwagen das Jahr 1910
a die Ausfuhr von Personen wagen im Jahre 1908 stark
abflaute

Deutsche Linoleum und Wachstuchkompagnie ihn Rixdorf

Ueber die augenblickliche Geschäftslage in der Linoleum
industrie und speziell bei der Deutschen Linoleum und Wachs
i npagnie hört das B von informierter Seite das Fol
gende

Die Situation der Industrie ist infolge der Wirksamkeit des
Verbandes der Deutschen Linoleumfabriken und der hierdurch
gewährleisteten Anpassung der Verkaufspreise an die jeweiligen
und gegenwärtig immer noch keine Aussicht auf eine Verminde
rung zeigenden Produktionskosten nach wie vor als günstig zu
bezeichnen Dies ist um so mehr der Fall als trotz der wesent
lich erhöhten Preise in Deutschland kein Rückgang des Konsums
vorliegt und nur im Auslande in den letzten Monaten eine leichte
Abschwächung des Konsums zu konstatieren gewesen ist Diese
bildete die natürliche Folge der verhältnismässig grossen Lager
bestände die Ende des Vorjahres noch zu niedrigeren Preisen
auf Grund laufender Schlüsse von der Kundschaft herein
genommen wurden und den Konsum dieses Jahres zu einem Teil
bereits absorbiert haben Für den Rest des Jahres glaubt man
jedoch auch vom Auslande wieder eine Belebung des Verkaufs
geschäfts erwarten zu dürfen Das Vorgesagte gilt speziell auch
für die Deutsche Linoleum und Wachstuchkompagnie Der bis
herige Verlauf sowie die Aussichten für den Rest des Jahres Ver
sprechen ein durchaus befriedigendes Ergebnis Im Jahre 1910
betrug die Dividende 8,Proz Immerhin dürfte die Verwaltung
bei der Lagerbewertung und Gewinn verteilung den hohen Her
stellungskosten des laufenden Jahres und der durch ein wesent
liches Heruntergehen der Hauptrohmaterialienpreise besonders
von Leinöl immerhin möglichen Wertverminderung des Lagers
Rechnung zu tragen haben

Im Schacht der Gewerkschaft Reichskrone machen die
Abteufungsarbeiten nachdem das Wasser gänzlich ab geschlossen
worden ist derartige Fortschritte dass das Werk falls nicht un
vorhergesehene Ereignisse eintreten im Frühjahr 1912 förder
fähig sein dürfte Nach dem Reichskaligesetz wird Reichs
krone der Karenzzeit nicht unterworfen sein da die Vor
arbeiten für das Abteufen bereits vor dem 17 Dezember 1909
getroften Worden sind

Maschinenbauaustalt Kirchner Co Leipzig Seller
hausen Zufolge häufiger Anfragen aus ihren Aktionärkreisen
betreffend jetzige Geschäftslage usw teilt die Direktion mit
dass solange die bestehende Arbeiteraussperrung und die da
mit verbundene Geschäftsstockung andauert natürlich mit be
trächtlichem Schaden zu rechnen und es nichts Aussergewöhn
liches ist wenn der Kurs unserer Aktien zurückgeht

Vereinigte Zwieseler und Pirnaer Farbenglaswerke Akt Ges
in München Die ordentliche Generalversammlung wird ausser
den Regularien auch über die Erhöhung des Aktienkapitals um
nom 800 000 Mk zu beschliessen haben

Vereinigung deutscher Webereien englischer Gardinen in
Greiz Die Hauptversammlung der Vereinigung Deutscher Webe
reien englischer Gardinen E hat einstimmig beschlossen
durchwesg die bisherigen Verkaufspreise auch ferner aufrecht zu
erhalten Massgebend für diese Entschliessung war die unge
klärte Lage des Baumwollmarktes sowie der Umstand dass
seit längerer Zeit die Preise für die Fabrikate mit den bezahlten
Garnpreisen nicht in Einklang gebracht werden konnten

Bank für Mangel uncki I melustrie Darmstädter Bank Filiale alle a
Roeserven 32 Millionen Mark

Schwierigkeiten im rheinischen Schifisverkehr Der ober
rheinische Schleppschiftsverkehr gestaltet sich bei stetig zurück
gehendem Wasserstande überaus gefährlich so dass bei Fort
dauer der trockenen Witterung bald mit dem Schluss des
Schleppverkehrs gerechnet werden muss Die Verpflichtung zur
Uebernahme von Schleppgütern hat da der Cauber Pegel in
zwischen auf 1,25 m zurückgegangen ist bereits aufgehört Der
niedrige Wasserstand birgt auch grosse Gefahren für den Per
sonendampfschiffsverkehr Gestern langten fast alle vom Ober
rhein kommenden Personendampfer mit zweistündiger Ver
spätung an Im Rheingau fahren täglich Schleppkähne und
Dampfer fest nachts ist die Schleppschiffahrt unter den ge
gebenen Verhältnissen bekanntlich überhaupt verboten

Waren ung Procdukte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörs e 25 Ang Am Früäühmarki
sortierten Weizen inländ 269,00 201 00 ab Bahn und frei Mähle
32 en nländ 169,00 169,50 ab Bahn und trei Mahle Hafer
märkischer mecklenburglseher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesischer fein 157 193 mittel 182 186 gering 178 181 ruesiseh
und Donau midtel 1783 182 gering 174 177 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixsd alter und neuer 164 167 abfall 149 154 runder
163,00 167,00 trei Wagen Gerstae inländische Futtergerste mittel
und geringe 165,00 178,00 gute 179 188 rassisohe und Donau leiecht
157 00 162,00 schwere 163 168 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und ausländische Futterware mittel 160 166 Tauben
erbsen 172 188 ab Bahn und trei Wagen Weizenmoehl 00 25,50
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 21,50 23 40 Welzenkleie

50 13 00 Roggen kleie 90 13 50
Hamburg 25 Aug Getreidemarkt Weizen fest Ostholst

Mecklbg 200 202 Roggen still Mecklburg und Pomm 165 168
Gerste still südruss 125 126 Hafer fest Holsteiner
Mecklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 175
bis 178 Mais fest La Plata mixed 120 122Liverpool 25 Aug Roter Winterwerizen per Okt 7,11 per
Dez 7,13 Stil Mais am Okt 5,62 La Plata Dez 8, Beh

Antwerpen 25 Aug Deutseher La Platazug Kontrakt per
Aug 5,85 Okt 5,80 Dez 5,70 Februar H,65 April 5,60 Fr
Umsatz 90,000 kg Beh

Pest 25 Aug Weizen per Okt 11 59 11,58 April 11,75
11 74 B Roggen per Okt 9,74 9,73 B Hater per Okt 8,86
56 B Mais per Juli per Aug G perMai 8,15 8,14 B Raps Aug 17,26 17,10 B

Zucker 4Hamburg 25 Aug Rübenrohzueker I Produkt Basis 859
KRendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per August 14,72 14,99 14,80v Sept 14,45 14,80 14,824 Okt Dez e 7 14,421 14 42 14,42 r

Januar März 14,45 14,45 14,45
Mai 14,52 14,55 14,55mann 1457 1465 Istetig stetig ruhig

Kaffee

Kamburg 25 Aug Good average Santos
vorm nachm abends

por September 571 G 57 G 57 GPezgember 57 G 57 G 57 GMärz 57 G 57 G 57 GMai 67 67 b Gstetig beh bdeh
Havre 25 Ang Kaffee good average Santos per Sept 71,00

per Dasr 70, per März 70 per Mai 70 Behpt
Kio de Jeneriro 25 Aug Raftee Zufuhren 14,000 Saok in Rio

54,000 Saok in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 25 Ang Primea Kartoftelstärke und Mebl für
100 kg 27,25 27 75 PFest

Beriin 25 Aug Kartoftelmehl u Stärke 27,75 23,25 Feuohtes
Kartoffelmehl

Spiritus
Nordhausen 25 Ang Branntwein 40 Pol Proz Mr 100 kg

105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz tür 100 kg 106 107
er M per loko und Aug September 1611 ohne Fass ab

rennerei
Chemlsche Produkte,

Hamburg 25 Aug Ohilisalpeter per loko 40
9,821 frei Fahrzeug Hamburg still

Fettwaren und Oele
Köln 25 Ang Räbö lIoko 68,60 per Okt 67 50
Hamburg 25 Aug Stadtschmalz 56,00 amerik Steam 46,00

Chamberlain 4575
Wolle

Bremen 25 Aug Baumwolle stetig Upl loko miödl 65,75 Pfg
Alexandria 25 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 18,14

Jan 18 12 März 18 16
Liverpool 25 Aug Aegyptische Baumwolle
Liverpool 25 Aug Banmwolle Umsatz 4 000

2000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 25 Aug Chili Kupfer stetig 56 85 Mon 68
Zinn Straits matt 1881 3 Mon 186, Blet span, fest 14,
engl 149 Zink gewöhnliche Marke stetig 27, spesz Marke 28

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Febr März

er Juli 9,57
allen Import

New VorkK 25 8 24 8 Ohieage 25 8 24 8
Weizen p Sept 96 96 Weizen p Sept o

Dez 109 100 Dez 94 95Mais p Sept 72i 7 i Mais p Sept s 64

9 e Dez 6 1 S1wen 8 ring elears 4,20 4,20 Hafer p Sept 42 42
Kaffee Vair Rio Nr I2 13 Der 44 4P Aug 1,78 1 1,68 Roggen prompt 656 86Sept 11,79 11,70 Sehmalsz p Sept 9,25 25
Petroleum in Cases 75 8,75 Per 9,15 ,12do in New Vork 7,225 265
do in Phi adelphia 7,25 7,25

Tendensg Weizen stetig Mais rahig

Wasserstäncde
bedeutet aber unter Null

Sanle ang Vneatrut e an Nucehs
Crtern Bräckenpegei 25 Aug 0 16 24 Ang J
Nebra Oberpegel 1,84 84a Unterpegel 24 1124 2wen d T 3nterpegel 70,68t 21 r 23 iAlsloben h a5 4ne a 7das Dre 8 428 v z T tKalbe Oberpegel

Underpegoel e 7 64 65 un 1Iser Eger, EIbe MAoldänu
Aug Fall Wnehs Aug FelſſWuoe

Jangbunszl 21 6,2 G Wittenberg 25 0,31
un 0,82 7 Roeslau 0,35 3Buäweis 0,271 2 Bardy 23i 5sehöneveoh 1Pardubita Magdebarg 9,04 2Brandeis 0,51 2 t 0 1Melnik 0,22 10 Wittendrge 24 St 25 1,08 9 Domitz a 960A 77 7 Boirenburg 3216 10 Hohnetort3 ETauenbarg 1

Aussig 25 Auguat Pogelstand minus 77 om Vom Oberianl

werden 42 om Wuehs gemeldet
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